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Deutschlands größtes Halloween-Spektakel 
kommt ab 2024 nach Königstein

Zukunft des Gruselfestivals beraten. Nun 
ist klar: Es wird dauerhaft an einen neuen 
Standort umziehen: „Burg Königstein“ im 
Taunus.
Über vier Jahrzehnte begeisterte die Hallo-
ween-Party auf Burg Frankenstein jedes 
Jahr im Herbst zehntausende Fans aus al-
ler Welt mit großartigem Grusel. Einst von 
amerikanischen G.I.s initiiert, entwickelte 
sich das ursprünglich als „Geisterfest“ ge-
startete Grusel-Spektakel über die Jahre zu 
DEM Halloween-Event der Republik (und 
weit darüber hinaus – sogar das amerika-
nische Frühstücksfernsehen berichtete über 
das einzigartige Schauspiel und die unglaub-
liche Geschichte rund um die Burg und das 
berühmte Frankenstein-Monster.) Doch seit 
dem vergangenen Jahr war die Zukunft von 
„Frankenstein Halloween“ ungewiss, denn 
seit Bekanntgabe der umfassenden Sanie-
rungsmaßnahmen auf Burg Frankenstein 
hatte „Halloween“-Veranstalter Ralph Eber-
hardt mit großem Einsatz nach Alternativen 
für die Fortführung des beliebten Events auf 
Burg Frankenstein gesucht – eine Fortfüh-
rung an alter Stelle erwies sich als unmög-
lich.

Gruselfans atmen auf
Gruselfans können jetzt aufatmen, denn Eber-
hardt und sein Team sind bei ihrer Suche nach 
einer neuen Heimstatt für das legendäre Hal-
loween-Spektakel fündig geworden: Ab 2024 
wird der Verein dauerhaft mit seiner Horror-
show auf die „Burg Königstein“ umziehen. 
Eine entsprechende Vereinbarung hierzu 
wurde von Veranstalter Ralph Eberhardt mit 
der Stadt Königstein getroffen.
Königsteins Bürgermeister Leonhard Helm 
konnte seine Begeisterung über den Ent-
schluss nicht verbergen: „Die ältesten sicht-
baren Mauerreste gehen auf die Zeit vor 1215 
zurück, sie ist eine der größten Burgenruinen 
Deutschlands und bietet optimale Vorausset-
zungen für die Fortführung des ‚Halloween-
Spielbetriebs‘. Die Königsteiner Burg dürfte 
den Gruselfans garantiert binnen kürzester 
Zeit als neues Zuhause von ‚Frankenstein 
Halloween‘ ans Herz wachsen.“ 

Königstein selbst bietet bereits im vierten 
Jahr ein eigenes Halloween-Event an (siehe 
Seite 2). „Besonders freut es mich, dass un-
ser Königsteiner Angebot einer geschmück-
ten Burg in Zukunft erhalten bleibt und au-
ßerhalb der Veranstaltungen weiterhin wie 
bisher besucht werden kann.“ Jörg Hormann, 
Leiter Stadtmarketing, schaut ebenfalls posi-
tiv in die Zukunft: „Der Marketingwert von 
‚Frankenstein Halloween‘ ist uns bekannt 
und Königstein wird davon profitieren.“ Er-
fahrungsgemäß gehen allein über 2.000 Kar-
ten im Vorverkauf ins Ausland. „Wir freuen 
uns auf den neuen Partner und künftig noch 
mehr Gruseltage auf unserer Burgruine“, so 
Hormann.

Gute Organisation wird gefragt sein
Erste Rückmeldungen aus den Reihen der 
Bürgerinnen und Bürger lassen einerseits 
Freude über das „Super Halloween-Event“ 
erkennen, auf der anderen Seite werden be-
reits jetzt Bedenken angesichts der ohnehin 
schon als „angespannt“ wahrgenommenen 
Parksituation laut. 

 Fortsetzung Seite 3

Königstein (gs/kw) – Mehr als 20.000 Be-
sucher jährlich, viele davon aus den Nachbar-
ländern, können sich nicht irren: Halloween 
ist auch in Deutschland eine Party wert! 
Bisher fand das bekannteste Grusel-Spek-
takel Deutschlands auf Burg Frankenstein 
bei Darmstadt statt, was aufgrund der Sanie-
rungsbedürftigkeit und der damit verbunde-
nen Schließung der dortigen Burganlage zu-
künftig nicht mehr möglich sein wird. Aus 
diesem Grund hatten sich die Veranstalter 
des „höllischen“ Events auf die Suche nach 
einem neuen „Spielort“ gemacht, und erfreu-
licherweise sind sie in Königstein fündig ge-
worden.
Unter dem Motto „Frankenstein Halloween 
– The Darkness has a new home!“ bestätig-
ten die am Projekt beteiligten Parteien En-
de der vergangenen Woche, dass das größte 
deutsche Halloween-Event ab 2024 auf der 
Burgruine Königstein eine neue Heimat fin-
den wird.  

Legendäre Horrorshow zieht um
In diesem Jahr findet das legendäre Hallo-
ween-Festival zum letzten Mal auf Burg 
Frankenstein statt, bevor die beliebte Burg 
in Mühltal bei Darmstadt sanierungsbedingt 
ihre Pforten schließt. Lange wurde über die 

Ralph Eberhardt freut sich gemeinsam mit Bürgermeister Leonhard Helm auf die anstehenden Gruselfeste auf Burg Königstein.
 Foto: Stadt Königstein 
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Sportstadt Königstein – Stadt zeichnet 
besondere Leistungen aus 

Zu einem besonderen Abend hatte die Stadt 
Königstein die in der Kurstadt aktiven Sport-
lerinnen und Sportler eingeladen. Zum 40. 
Mal wurde in der Kurstadt die Sportlereh-
rung vorgenommen, bei der ausgezeichnete 
Leistungen bei nationalen und internatio-
nalen Wettkämpfen gewürdigt wurden, da-
runter mit Staffelläufern des Königsteiner LV 
diesmal Teilnehmer der Weltmeisterschaften 
2022.
Erster Stadtrat und Sportdezernent Jörg 
Pöschl konnte sehr viele Auszeichnungen 
vergeben, war beeindruckt von den heraus-
ragenden Leistungen. Stadtrat Jörg Pöschl: 
„Vor allem den Trainerinnen und Trainern 
und den Vereinen muss ich danken, dass sie 
ein Umfeld schaffen, dass sich die Sportlerin-
nen und Sportler so positiv entwickeln kön-
nen.“ Aber auch die Stadt engagiere sich sehr 
für den Sport in der Kurstadt und investiere 
in ihre Sportanlagen und Vereine, damit die-
se gut arbeiten könnten. Thomas Häuser, Re-
gionaldirektor Hochtaunus der Frankfurter 
Volksbank, ist langjähriger Partner und Spon-
sor der Ehrung. Er sagte: „Die Vereine sind 

die Seele und das Rückgrat der Gesellschaft. 
Es ist wichtig, sie zu unterstützen.“
Die Stadt Königstein investiert viel Geld in 
den Sport. Pöschl: „Der Kunstrasenplatz am 
Kreisel wird für 400.000 Euro erneuert, für 
den Königsteiner Leichtathletikverein und 
die TSG Falkenstein werden Umkleiden, sani-
täre Anlagen und ein Funktionsraum gebaut. 
Da investieren wir zusammen mit de beiden 
Vereinen 300.000 Euro.“ Dazu kommen Aus-
gaben für das Freibad, das im kommenden 
Jahr 100 Jahre alt wird, und weitere Gelder 
für Instandhaltungen und weitere Förderun-
gen der Vereinsarbeit. 
Pöschl: „Heute sind die großen Erfolge sicht-
bar, aber auch andere Vereine, die vor allem 
Breitensport anbieten, sich um Senioren und 
kleine Kinder kümmern, sind unglaublich 
wichtig für unsere Stadt. Die haben wir ge-
nauso im Blick wie die Erfolge, die heute auf 
der Bühne stehen.“ 
Das unterstrich auch Vizepräsident Steffen 
Schmidt vom 1. FC Königstein, dem inzwi-
schen größten Fußballclub im Rhein-Main-
Gebiet. Schmidt: „Wir freuen uns sehr über 
die tollen Erfolge, für die wir heute Urkunden 
bekommen. Aber mir sind alle Kinder wich-
tig, die bei uns auf dem Platz stehen und mit 
Leidenschaft dabei sind.“
Die Auszeichnungen gingen an 23 Mann-
schaften, an 34 Einzel-Sportlerinnen und 
-Sportler und acht Königsteiner Bürgerin-
nen und Bürger als erfolgreiche Mitglieder 
auswärtiger Vereine.

 Foto: Stadt Königstein

Folgende Sportlerinnen und Sportler 
wurden als Mannschaft ausgezeichnet:

1. FC-TSG Königstein
Herren Saison 2021 / 2022
1. Platz Kreisliga C

E-Junioren Saison 2021 / 2022
1. Platz Kreisklasse 1 Hochtaunus (E2)
1. Platz Kreisliga Hochtaunus (E1)

D-Junioren Saison 2021 / 2022
1. Platz Kreisklasse 1 Hochtaunus (D3)

D-Junioren Saison 2022 / 2023
1. Platz Kreisklasse 2 Hochtaunus (D4)
1. Platz Kreisliga Hochtaunus (D2)

C-Junioren Saison 2021 / 2022
1. Platz Kreisklasse Hochtaunus (C3)
1. Platz Verbandsliga Gruppe Süd (C1)

C-Junioren Saison 2022 / 2023
1. Platz Gruppenliga Frankfurt (C2)

B-Junioren Saison 2021 / 2022
1. Platz Kreisliga Hochtaunus (B2)

A-Junioren Saison 2021 / 2022
1. Platz Kreisliga Hochtaunus (A2)

A-Junioren Saison 2022 / 2023
1. Platz Verbandsliga Süd (A1)

Königsteiner LV e.V.
1. Platz Kreismeisterschaft 2022
4 x 75 m Staffel
Lisa Hinrichsen, Hoesna Nuri, Emma Schwilp, 
Laura Strauß
1. Platz Kreismeisterschaft
Mehrkampf Mannschaft
Lisa Hinrichsen, Felicitas Frint, Laura Strauß
1. Platz Deutsche Meisterschaft 2022
4x 200 m Staffel
1. Platz Hessische Meisterschaften 2022
4x 200 m Staffel 
StG Königstein - Groß-Gerau-Kronberg
Julian Rubel, Finn Kohlenbach, Aaron Amen-

ta, Maurice Andrew
1. Platz Deutsche Meisterschaft 2022 
4x 400 m Staffel
StG Königstein - Groß-Gerau-Kronberg
Finn Kohlenbach, Lasse Schmitt, Markus Wa-
genleitner, Sven Müller
1. Platz Deutsche Meisterschaft
4 x 400 m Staffel
StG Königstein - Groß-Gerau-Kronberg
Finn Kohlenbach, Lasse Schmitt, Louis Busch-
beck, Sven Müller

Teilnahme WM 2022
4 x 400 m Mixed Staffel
Okai Charles, Finn Kohlenbach, Lasse 
Schmitt, Florian Kroll
Teilnahme WM 2022
4 x 400 m
Okai Charles, Finn Kohlenbach

Schulsport-Club Königstein e.V.
Volleyball Frauen, Saison 2022 / 2023
1. Platz Bezirksoberliga West
Vanessa Klein, Luisa Dilger, Cece Han, Sarah 
Lampert, Maxine Peters, Cathi Wallner, Nia 
Kilz, Elisa Gahlert, Maja Sutiev, Nadja Moro-
zov, Soso Han

Volleyball U20 Frauen
1. Platz Hessenjugendpokal Süd
Soso Han, Nadja Morozov, Emilia Ochs, Ma-
riana Rocha Ramos, Sophia Helwig, Sadi-
je Selmani, Laura Gemenez Peres

Tischtennisclub Königstein 1948 e.V.
1. Platz Bezirksoberliga Süd 2021 / 2022
1. Platz Verbandsliga West 2022 / 2023
Bezirks-, Verbands- und Deutscher Pokal-
sieger der Bezirksligen 2022
Björn Hampl, Amadeus Rosemann, Tobias 
Schindling, Alexander Egert, Tomás Gös-
ke Toro, Fabio Lehmann, Paul Schuster

1. Platz Hessenliga Jungen 18, Saison 
2021/2022
Fabio Lehmann, Mike Schulz-Schomburgk, 
Alex Kras, Jonathan Friedel, Hendrik Herzog

Vorlesestunde
Kinder ab drei Jahren sind am Dienstag, 
den 24. Oktober, um 16 Uhr herzlich zur 
Vorlesestunde in die Königsteiner Stadtbib-
liothek, Wiesbadener Straße 6, eingeladen. 
Vorlesepatinnen lesen den Kleinen aus aus-
gewählten Kinderbüchern vor. 

Halloween auf der Burg

„Die düsteren Schatten der Vergangenheit 
erwachen auf der Burg Königstein zum Le-
ben. Unter dem feurigen Motto ,Hölle auf 
Erden‘ wird die gesamte Burg in ein Szenario 
gehüllt, welches selbst den tapfersten See-
len Angst und Schrecken einflößt“, verspricht 
die Veranstaltungsabteilung der Stadt König-
stein.
Halloween auf der Burgruine Königstein 
geht 2023 in das vierte Jahr. Neben schaurig 
geschmückten Mauern und Kellern bieten 
die Veranstalter Kinderspiele, Halloween- 
Installationen, Selfiepoints und auch wieder 
ein Catering an. 
Vom 21. bis 31. Oktober 2023 können König-
steinerinnen und Königsteiner und alle Gäs-
te die Burg zu den normalen Öffnungszeiten 
von 10 bis 19 Uhr in dieser schaurigen Atmo-
sphäre genießen und sich hoffentlich schön 
gruseln. 
„Alle Besucher haben wieder die Möglich-
keit, die Burg über eine ganze Woche verteilt 

zu besuchen, wir haben keinen besonderen 
Aktionstag“, berichtet Jörg Hormann, Lei-
ter Stadtmarketing. „Das Spektakel richtet 
sich bewusst an alle Altersgruppen“, ergänzt  
Ronald Wolf, Veranstaltungsleiter, der auch 
wieder mit einer eigenen Installation vertre-
ten ist. „Bei Tageslicht wirken die meisten 
Installationen noch nicht so gruselig, in der 
Dämmerung kommen die Schreckmomente.“
„Natürlich haben wir mit unseren Partnern 
für die wiederkehrenden Besucherinnen und 
Besucher wieder einiges verändert und auch 
ein kleiner Vorgeschmack auf das kommende 
Jahr kann schon bewundert werden. Mehr 
wird noch nicht verraten“, freut sich Jörg 
Hormann, der das Spektakel in Königstein 
etabliert hat.
Die Halloween-Tradition schwappt seit Jah-
ren aus Amerika nach Europa und hat inzwi-
schen viele Fans. Halloween oder All Hallows 
Eve, die Nacht vor Allerheiligen, geht histo-
risch aus vier keltischen Festen hervor, die 
ursprünglich das Ende des Sommers bedeu-
teten.
Ein keiner Hinweis aus dem Rathaus: Wer 
schreckhaft ist, sollte den „Dunklen Bogen“ 
lieber in einer kleinen Gruppe betreten oder 
meiden. Besonders gruselige Bereiche sind 
als solche gekennzeichnet. 
Der Eintritt für Nicht-Königsteinerinnen und 
-Königsteiner kostet 3 Euro an der Tageskas-
se am Burgtor, Kinder 1,50 Euro. Wer verklei-
det kommt, erhält freien Eintritt.
Weitere Informationen im Internet unter 
www.koenigstein.de oder in der Kur- und 
Stadtinformation.

 Foto: Stadt Königstein

Straßenarbeiten in den Herbstferien
Die Herbstferien werden zur Sanierung von 
Straßen genutzt und es kommt zu Sperrungen 
und Verkehrsänderungen. 
Der Burgweg wird vom 20. bis zum 28. Okto-
ber gesperrt, da die Straße seit dem Wasser-
rohrbruch im Sommer stark abgesackt ist. Die 
Umleitung zum Rathaus geht über die Hintere 
Schlossgasse.
Vom 23. bis zum 27. Oktober wird die Asphalt-

decke Rossertstraße an der Ecke In der Brau-
bach nach den vergangenen Tiefbauarbeiten 
in den Sommerferien erneuert. Dort wird 
ebenfalls voll gesperrt.
Die B8, Limburger Straße, wird vom 23. bis vo-
raussichtlich 29. Oktober 2023 ab der Einmün-
dung Altkönigstraße auf einer Länge von circa 
40 Metern in Fahrtrichtung Glashütten ge-
sperrt (Sanierung von Schachtabdeckungen).

Job in der KuSI zu vergeben
Eine freundliche, kompetente und flexible 
Persönlichkeit sucht die Stadt Königstein für 
die Kur- und Stadtinformation. Die Beratung 
von Königsteinerinnen und Königsteinern 
und den Gästen der Kurstadt zu Themen wie 
Wanderungen, Übernachtungen, Freizeit-
möglichkeiten, Sehenswürdigkeiten und vie-
lem mehr sind in der KuSI gefragt. 
Dazu gibt es eine Vielzahl von spannenden 
Projekten und Veranstaltungen, bei denen 

eine Mitarbeit gefragt ist. Wer als Gästebe-
treuerin oder Gästebetreuer bei der Stadt 
Königstein auf der Basis eines 520 Euro-Mini-
jobs tätig sein möchte und dazu Fragen hat, 
kann sich gerne beim Leiter Stadtmarketing 
Jörg Hormann unter joerg.hormann@koe-
nigstein.de melden.
Die ausführliche Stellenausschreibung 
gibt es auf der städtischen Homepage  
www.koenigstein.de.

Bürgermeisterwahl – Fristen
Die Amtszeit des Bürgermeisters der Stadt 
Königstein im Taunus endet am 31. Mai 2024. 
Am 28. Januar 2024 wird eine neue Bürger-
meisterin oder ein neuer Bürgermeister von 
den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
in allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher 
und geheimer Wahl gewählt. Bislang haben 
sich zwei Kandidatinnen und zwei Kandida-
ten gemeldet.
Die Frist zur Einreichung von Wahlvor-

schlägen endet am 20. November 2023. 
Das Wahlamt steht allen Wahlberechtigten, 
Wahlvorschlagsträgern sowie Bewerberin-
nen und Bewerbern mit Auskünften über die 
wahlgesetzlichen Bestimmungen montags 
bis freitags zwischen 9 und 14 Uhr zur Ver-
fügung. 
Informationen gibt es auch auf der Home-
page der Stadt www.koenigstein.de unter 
dem Stichwort Wahlen.
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Wir laden herzlich ein zum 
Informationstag. Er bietet die 
Möglichkeit, Schülerinnen, 
Lehrerinnen und Lehrer sowie 
unseren Campus kennenzuler-
nen und Näheres über unsere 
Schule, den Schulalltag und 
unseren Wertekompass zu 
erfahren. Wir freuen uns auf 
Dich!

Anmeldung Infotag: 
www.st-angela-schule.de

Staatlich anerkannte, moderne, 
katholische Privatschule 

für Mädchen in Königstein 
Gymnasium (G9) und Realschule

INFOTAG
4.11.2023
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AB 21. OKTOBER BEI UNS.
Lassen Sie sich begeistern von einer sportlichen Business
Limousine mit optimalem Fahrkomfort und einem neuen 
automatisierten Fahrerlebnis. 

Überzeugen Sie sich selbst und kommen Sie am 21. Oktober von 
09:00  16:00 Uhr und am 22. Oktober von 13:00  17:00 Uhr 
(keine Beratung und Verkauf) in unsere B&KFiliale.

Der neue BMW 5er ist als Verbrenner, PluginHybrid und
erstmals auch vollelektrisch erhältlich. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihre persönliche Probefahrt!

B&K GmbH
Frankfurter Straßen 4042 ‧ 61476 Kronberg 
Tel 06173. 99610
EMail kronberg@bundk.de
bundk.de

Gruseliger geht nimmer ...  Foto: Scholl

Deutschlands größtes Halloween-Spektakel ...

Fortsetzung von Seite 1

Dazu muss jedoch gesagt werden, dass auch der bisherige 
Event-Ort (Burg Frankenstein) nicht gerade mit Parkplät-
zen „gesegnet“ ist. Dort wurden bisher Absprachen mit 
z. B. großen benachbarten Einkaufsmärkten, die über große 
Parkplätze verfügen, geschlossen. Shuttlebusse bringen die 
Besucher dann zum Event auf die Burg. Ähnliches könnte 
auch für Königstein umgesetzt werden, da die Halloween-
Events erst am Abend stattfinden werden. In den anderen 
Zeiten kann die dekorierte Burg – wie bisher auch – besucht 
werden. Es gilt das Motto: Was in Mühltal bei Darmstadt 
klappte, können die Königsteiner auch! Die Stadt wird ge-
meinsam mit dem Veranstalter ein tragfähiges Gesamtkon-
zept erarbeiten, das den Besonderheiten der Stadt ganz si-
cher Rechnung tragen wird. Darüber hinaus schlossen die 
Eintritts-Tickets bisher auch die Nutzung des RMV und der 

Shuttlebusse ein. Nicht von der Hand zu weisen ist aber die 
Tatsache, dass Königstein zukünftig DIE Halloween-Hoch-
burg in Deutschland sein wird, was viele Besucher und da-
mit potenzielle Kunden in die Stadt locken wird. Besonders 
interessant dürften die „höllischen Tage“ für die Gastrono-
mie werden – wer freut sich da nicht schon jetzt auf gruseli-
ge Menüs und gespenstische Dekorationen?
Der Veranstalter Ralph Eberhardt freut sich sehr, dass er 
nach Königstein kommen kann. Eberhardt: „Ich bin begeis-
tert von der Burg und bin sicher, dass wir hier ein tolles 
Event auf die Bühne stellen.“ Er geht aber erst nach dem 
diesjährigen Frankenstein-Event in die Detailplanung in 
Königstein. Ein Park- und Shuttlekonzept wird es geben und 
natürlich  auch ein Sicherheitskonzept. Das alles gibt es ja 
schon seit Jahren auf der Burg Frankenstein.
Einen Vorgeschmack auf das höllische Spektakel gibt es 
für Interessierte auf www.frankenstein-halloween.de.

Neuer Bürgermeisterkandidat Kai Wachs:  
Fokus auf Verkehrsprobleme

Königstein (kw) – Montagmorgen, halb acht in Königstein: 
Verkehrsinfarkt. Zur selben Zeit: 4.000 Schulkinder, viele 
von ihnen zu Fuß, kämpfen sich durch die smogvergiftete 
Frankfurter Straße. Ideen der zwei Bürgermeisterkandida-
tinnen bzw. des Bürgermeisterkandidaten dazu – aus seiner 
Sicht: Fehlanzeige. Der Königsteiner Kai Wachs, Gründer 
der Sprachschule Deutschpartner und Vorstandsmitglied 
des Vereins OGV Mammolshain, will die aktuell von ihm 
empfundene Lethargie im Bürgermeisterwahlkampf nicht 
hinnehmen. Als parteiloser Kandidat greift er in den nach 
seiner Meinung schläfrigen Wahlkampf ein und fordert da-
mit die drei Kandidaten heraus. Herzstück seiner Kampag-

ne ist die Lösung des Verkehrsproblems durch wenige, aber 
wirkungsvolle Maßnahmen: Entlastung der B 455 aus Rich-
tung Kurbad (vor dem Kreisel) durch die Aktivierung der 
Durchfluss-Ampeln im Kreisel zu Stauzeiten, die Beschrän-
kung des Verkehrs in der Adelheid- und Frankfurter Straße 
auf Anlieger und Lieferanten per digital gesteuerter Schran-
ke und die Lösung des Parkproblems durch eine kostenlose 
Tiefgarage unter der Konrad-Adenauer-Anlage mit Einfahrt 
an der Ecke Adelheid-/Klosterstraße. Schlussendlich: Umge-
staltung des Parkplatzes Stadtmitte zur Grünanlage als Teil 
der neugestalteten Konrad-Adenauer-Anlage mit Trinkbrun-
nen, beschatteten Wandelgängen, Wassernebel für heiße Ta-
ge, Skateranlage, Spielplatz und Vielem mehr. 
Eine zentrale, unterirdische Parkmöglichkeit mit Aufgang in 
der Mitte des Konrad-Adenauer-Parks eröffne, so Wachs, ei-
ne neue Vision für Königstein. Auswärtige und einheimische 
Besucher könnten in wenigen Schritten Einzelhandel, Res-
taurants und Kurbad erreichen. Im Park fänden sich Verweil-
möglichkeiten für alle Generationen  und Königstein hätte 
endlich eine wunderbare Stadtmitte, um die sie die Nachbar-
gemeinden beneiden würden. 
Die Kampagne von Kai Wachs umfasst darüber hinaus wei-
tere grundlegende Maßnahmen: Eine Investorensuche für 
das Kurbad, die Einfrierung des gegenwärtigen Grundsteu-
ersatzes, die Blockierung des Hauses der Begegnung für 
AfD-Versammlungen und einiges mehr. Wer Kai Wachs 
näher kennenlernen möchten, kann den neuen Bürger-
meisterkandidaten entweder in der Hauptstraße 22 per-
sönlich antreffen oder die Homepage www.kai-wachs.de 
besuchen.

Bürgermeisterkandidat Kai Wachs  Foto: privat

Visualisierung einer neu gestalteten Konrad-Adenauer-Anlage  Foto: privat



42 Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  www.koenigstein.de 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  www.koenigstein.de 

Vorlesestunde in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.  
 
Mi 25.10. | 10.21 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus X26 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Wanderung zum Hirschgarten - Friedrichsdorf Bhf - Hirschgarten bei Bad 
Homburg (Einkehr im Hirschgarten), Wanderführung: Wolfgang Gruner  
(0 69) 78 80 28 48. 
 
 
Tipps für die Herbstferien: 
Kurbad Königstein    Infos unter www.kurbad-koenigstein.de 
Heimatliebe Königstein  Infos unter www.koenigstein.de/freizeit 
Halloween auf der Burg  Infos unter www.koenigstein.de 
Opel Zoo Kronberg   Infos unter www.opel-zoo.de 
Burg Kronberg   Infos unter www.burgkronberg.de 
Römerkastell Saalburg  Infos unter www.saalburgmuseum.de 
Auf der Wildschwein Route  Infos unter www. taunus.info 
 
Königsteiner Veranstaltungs-Vorschau: 
26.10. Tanz im Kurhaus  
28. & 29.10. Design & Genuss Markt Taunus / RheinMain, HdB 
30.10. Lesung des Partnerschaftsvereins Faringdon, Stadtbibliothek 
05.11. Fit in den Winter: Kühler Kopf, warmes Herz (Wanderung) 
06.11.  Königsteiner Forum, Frankfurter Volksbank Königstein 
08.11. DRK-Blutspende, HdB 
10.11. Martinsumzüge in Königstein und Schneidhain 
19.11. Duo-  
23.11. Sinfonie- , HdB 
25.11 Herbstkonzert Mandolinen Club Falkenstein, Bürgerhaus  
 
KuSI-VVK-Systeme:  RESERVIX & TICKET REGIONAL 
 

20.10.2023 Wolfsfest Tour mit Varg, Nachtblut ... (Batschkapp Ffm) 
10.11.2023 Tenors die Napoli (Bad Homburg) 
10.11.2023 hr-Sinfoniekonzert I Fatum (Alte Oper Frankfurt) 
18.11.2023 Angelika Milster  Milster singt Musical (Bad Homburg) 
01.12.2023 Johann Lafer: Live genießen (Bad Homburg) 
11.12.2023 Kikeriki Theater Siegfrieds Nibelungenentzündung (Oberursel) 
16.12.2023 Bodo Bach  Das Guteste aus 20 Jahren (Oberursel) 
26.01.2024 The 12 Tenors  Musik of the World Tour (Bad Homburg) 
 
 

 

Tipps und Infos aus der 
Kur- und Stadtinformation Königstein

Do 19.10. | 18.00 21.00 Uhr | Charity Sale Laden, Adelheidstraße 10
Charity Sale 
Jeden Donnerstagabend werden klassische, modische und hochwertige 
Frühjahr- und Sommerkleidung, Accessoires und Geschenkartikel zu richtig 
günstigen Preisen für den guten Zweck angeboten.

Fr 20.10. | 8.00 Uhr -14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte
Königsteiner Wochenmarkt
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten. Die Marktbeschicker
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de.

Fr 20.10. | 18.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a
Kurz & Knackig: Eine kleine Heilklima-Wanderung
Gelegenheit zum Kennenlernen des Heilklima-Wanderns. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung unter (0 61 74) 20 22 51 erbeten.

Sa 21. bis So 31.10. | 10.00 bis 19.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg
Halloween auf Burg Königstein
Auf der Burg Königstein darf sich wieder gegruselt werden. Unter dem Motto 

wird die Burg für 10 Tage verkleidet. Die schaurig schön 
geschmückten Mauern und Keller beherbergen Geister und Dämonen, und 
die Besucher werden in eine Welt des Unheimlichen und Unbekannten gezo-
gen, in der jede Ecke ein neues Abenteuer birgt. Natürlich gibt es auch in der 
Hölle diverse Spiele für Groß und Klein. Der Eintritt ist für verkleidete Besu-
cher*innen sowie für Königsteiner Bürger*innen (Ausweis) kostenlos.

So 22.10. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kurbad, Le-Cannet-Rocheville-Straße 1
Waldbaden - Wellness unter Bäumen
Atem- und Sinnesübungen für Körper, Geist und Seele in der heilkräftigen 
Atmosphäre des Waldes; ca. 3,5 Std. Leitung: Wolfgang Baumann, zertifi-
zierter Tourenführer Waldbaden sowie Natur- und Landschaftsführer.
Teilnahme 20 (Kurkarte 15 ), Maximal 12 Personen. Anmeldung unter:
(0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de.

Di 24.10. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein

„Ab in die Zukunft“ – Mit dem Smart Shopper 
bei Edeka Nolte einkaufen!

Königstein (gs) – Auch im Einzelhandel hält 
die Digitalisierung Einzug – dass daraus ein 
ganz neues Einkaufserlebnis entstehen kann, 
beweist Edeka Nolte in Königstein. Seit An-
fang Oktober stehen den Kundinnen und 
Kunden im modernen Einkaufsmarkt in der 
Limburger Straße insgesamt dreißig „Smart 
Shopper“ zur Verfügung, deren Nutzung mit 
einem ganz neuen Einkaufserlebnis verbun-
den ist.
Der Smart Shopper – im Übrigen die „Er-
findung“ eines eigenständigen Kaufmanns 
aus dem Edeka-Unternehmensverbund – ist 
ein hochmoderner Einkaufswagen, mit des-
sen Ausstattung es dem Kunden möglich ist, 
seine Waren während des Einkaufsbesuches 
eigenständig einzuscannen, um am Ende an 
der Kasse nur noch einen „Einkaufscode“ zu 
nennen und ohne erneutes Aus- und wieder 
Einräumen der gekauften Waren bequem 
bezahlen zu können. Beim Smart-Shopper 
handelt es sich um ein System, das im Rhein-
Main-Gebiet zunächst exklusiv in Königstein 
im Einsatz ist. 
Das System ist so einfach wie kurzweilig und 
genial: Der mit einem Bildschirm und Scan-
ner ausgestattete Einkaufswagen kann, wie 
„normale“ Einkaufswagen auch, direkt am 
Eingang gegen einen Chip aus der Schlange 
genommen werden. 
Bereits zu Beginn kann der Kunde seine 
Transporttaschen in den Wagen stellen und 
auf diese Weise seinen Einkauf – ganz nach 
eigenem Ermessen – von Beginn an so „vor-
sortieren“, dass das Auspacken zu Hause zum 
Kinderspiel wird. Zum Einkaufsbeginn kurz 

den „Start“-Button angetippt – und schon 
kann es losgehen. Der Shopper, so erläutert 
Andreas Hölz, Marktleiter bei Edeka Nolte, 
ist mit einer hochpräzisen Waage ausgestattet, 
die, nachdem der Kunde die Ware gescannt 
hat, anhand des Produktgewichtes erkennt, 
ob das entsprechende Produkt auch in den 
Wagen gelegt wird. Eine spannende Idee, die 
in einem eigens durchgeführten „Live-Test“ 
auch wunderbar funktionierte. „Viele Kun-
den probieren die neue Technologie spontan 
einfach mal aus und sind begeistert über die 
intuitive Handhabung des Smart Shoppers“, 
so Hölz. 
Ob gewogenes Gemüse oder Obst im Ein-
zelverkauf – wer den Anweisungen auf dem 
Bildschirmdisplay folgt und die Produkte 
den Beschreibungen zufolge scannt, kann 
auch mit modernster Technik vollkommen 
unbeschwert durch die Obst- und Gemüseab-
teilung bummeln. Die Handhabung ist denk-
bar einfach: Produkt aus dem Regal nehmen, 
scannen und in den Wagen legen – warten, 
bis das System den Artikel erkannt hat – und 
weiter geht’s mit dem Einkauf. „Dadurch, 
dass alle gescannten und im Wagen befind-
lichen Artikel auch auf dem Display erschei-
nen, hat der Kunde stets die volle Kontrolle 
über die gekauften Waren“, so Andreas Hölz. 
Sollte einmal das falsche Produkt gewählt 
worden sein, kann dieses einfach wieder aus 
dem Wagen genommen, erneut gescannt und 
anschließend wieder ins Regal zurückgestellt 
werden – auf dem Display ist dieser Artikel 
anschließend nicht mehr vermerkt – über-
sichtlicher geht es eigentlich nicht. Und falls 

das System tatsächlich einmal einen Artikel 
nicht erkennt (es handelt sich um ein „lernen-
des“ System), so gibt es am Wagen eine Ab-
lagefläche, auf dem die entsprechende Ware 
platziert und später an der Kasse überprüft 
werden kann. 
„Wir haben uns für die Umsetzung dieses 
umfangreichen Projektes und die Einfüh-
rung der Smart Shopper entschieden, weil 
wir darin einen großen Mehrwert für unsere 
Kunden sehen“, so Andreas Hölz zu diesem 
richtungsweisenden Projekt. „Der Kunde hat 
aufgrund der Produktliste auf dem Display zu 
jeder Zeit die volle Kontrolle über die im Wa-
gen befindlichen Waren und darüber hinaus 
über die Summe seines (bisherigen) Einkaufs. 
Außerdem entfällt das oft beschwerliche Aus- 
und wieder Einpacken beim Bezahlvorgang 
an der Kasse“, so der Marktleiter. An der 
Kasse angekommen, bestätigt der Kunde per 
Knopfdruck die Beendigung des Einkaufs 
und erhält daraufhin einen „Bezahlcode“, den 
er der Mitarbeiterin oder dem Mitarbeiter an 
der Kasse nennt. Anschließend wird nur noch 
der Code in der Kasse erfasst, und der Kunde 
kann bequem bezahlen. 
„Der vereinfachte Kassiervorgang entlastet 
auch unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter“, so Hölz. Allerdings muss niemand um 
seinen Job fürchten. In der Regel sind die 
Mitarbeiter in der Kasse auch noch für ein-
zelne Produktbereiche zuständig, für deren 
Pflege dann mehr Zeit zur Verfügung steht. 
Und auch auf das kurze, persönliche Ge-
spräch müsse künftig niemand verzichten, so 
Andreas Hölz mit einem Lächeln, denn dafür 
werde immer Zeit und Gelegenheit sein. Wer 
sich um den Jugendschutz Gedanken macht, 
dem sei gesagt, dass entsprechende Waren 
dem Kassenpersonal beim Bezahlvorgang 
mit Smart Shopper weiterhin angezeigt und 
damit auch kontrolliert werden. 
In einem nächsten Schritt wird ein Umbau 
des Kassenbereichs erfolgen, so dass Edeka 
Nolte ab spätestens Anfang des Jahres auch 
über „Self-Checkout-Kassen (SCO)“ verfü-
gen wird. Damit haben die Kunden zukünf-
tig mit dem Smart Shopper die Wahl, ob sie 
an einer „herkömmlichen“ Kasse bezahlen 
möchten oder den schnelleren Weg durch 
die „SCO“ nehmen. „Wir möchten unseren 
Kundinnen und Kunden das bestmögliche 
Einkaufserlebnis bieten – der Smart Shopper 
ist dabei der richtige Weg, um den Einkauf 
noch komfortabler gestalten zu können“, fasst 
Andreas Hölz die Philosophie hinter der rich-
tungsweisenden Neuerung zusammen. 

Wer den Smart Shopper einmal ausprobie-
ren, sich dabei aber gerne begleiten lassen 
möchte, dem stehen am Freitag, dem 20. 
Oktober, helfende Mitarbeiter zur Verfü-
gung, die auf der spannenden Einkaufstour 
im Edeka Markt Nolte gerne unterstützen.

Marktleiter Andreas Hölz präsentierte den „Smart Shopper“ bei Edeka Nolte, der ein ganz 
neues Einkaufserlebnis bietet. Foto: Scholl

Defektes Kabel führte zu Stromausfall
Königstein (kw) – Am späten Dienstagabend 
vergangener Woche kam es gegen 21.10 Uhr 
in Teilen von Falkenstein, Kronberg und 
Schönberg zu einer Unterbrechung in der 
Stromversorgung. 

Wie die Syna GmbH in einer Pressemeldung 
mitteilt, war ein defektes Kabel im Erdreich 
die Ursache. 
Durch Netzumschaltungen konnte das Team 
der Syna den Großteil der Betroffenen nach 

rund 75 Minuten wieder mit Strom versorgen. 
Gegen 23.50 Uhr erhielten alle Haushalte 
wieder Strom. Die Reparatur wurde durch das 
Service-Team der Syna vor Ort durchgeführt. 
Das Unternehmen bittet um Verständnis.
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  Alte Apotheke
  Königstein, Limburger Straße 1 A
  Tel. 06174 / 21264

  Brunnen-Apotheke
  Bad Soden, Prog.-Much-Straße
  Tel. 06196 / 7640670
  Apotheke am Westerbach
  Kronberg, Westerbachstraße 23
  Tel. 06173 / 2025

  Park-Apotheke  
  Kronberg, Hainstraße 2
  Tel. 06173 / 79021

  Quellen-Apotheke  
  Bad Soden, Quellenpark 45
  Tel. 06196 / 21311

  Apotheke am Markt  
  Kelkheim, Frankenallee 1
  Tel. 06195 / 6773250

  Burg-Apotheke  
  Frankfurter Straße 7
  Tel. 06174 / 55650 

Do., 19.10. 

Fr., 20.10. 

Sa., 21.10. 

So., 22.10. 

Mo., 23.10. 

Di., 24.10.

Mi., 25.10. 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
Tatjana Jung (21./22.))
65812 Bad Soden Tel. 06196 / 61006
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Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

T H E iX

Zzgl. 990,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. Strom-
verbrauch in kWh/100 km: - (NEFZ); 20,50 (WLTP) • Elektrische 
Reichweite (WLTP) in km: 413 • Spitzenleistung: 240 kW (326 PS).

100% ELECTRIC

B&K GmbH
Frankfurter Strasse 40-42 · 61476 Kronberg 
Tel. 06173. 9961- 0 · E-Mail kronberg@bundk.de · bundk.de

DER BMW iX xDRIVE40.  
JETZT LEASEN AB 499,99 €*.
BMW iX xDrive40: Saphirschwarz metallic, 22“ M Aerodyna-
mikräder, Bowers & Wilkins Diamond Surround Sound System, 
Panorama-Glasdach Sky Lounge, Driving Assistant Professional, 
Parking Assistant Professional, Aktive Sitzbelüftung vorn u.v.m.

*Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 
München. Stand 10/2023. Alle Preise inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Um-
satzsteuer. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von Ge- schäfts-
räumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein 
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für 
das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. 
**Ein Teil der Sonderzahlung könnte z.B. der Zuschuss des Bundes in Höhe von 3.000,00 
€ am Umweltbonus sein. Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme des Umwelt-
bonus ist durch die auf der Webseite des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
unter http://www.bafa.de/umweltbonus abrufbare Förderrichtlinie geregelt. Es besteht 
kein Rechtsanspruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der Umweltbonus endet mit 
Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel. 
Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vor-
geschriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der 
jeweils geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren die 
offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU-Verordnung 2022/195 
ab 01.01.2023 in den EG-Überein- stimmungsbescheinigungen die NEFZ-Werte. Weitere 
Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ finden Sie unter www.bmw.de/wltp

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: BMW iX xDrive40 

Anschaffungspreis: 102.320,00 EUR 
Leasingsonderzahlung/BAFA-Anteil:** 3.000,00 EUR 
Laufleistung p. a.: 5.000 km 
Laufzeit: 24 Monate 
24 monatliche Leasingraten à: 499,99 EUR 
Gesamtpreis: 14.999,76 EUR

RÄUMUNGSVERKAUF
Woll-Atelier 30 – 40 % Rabatte auf

Wolle, Seide, Kaschmir, Nadeln, Tools, Knöpfe, Bücher etc.

wo:  AR Königstein, Heinrich-Winter-Str.14, 
61476 Kronberg, Telefon 06173 3358929 
www.ar-koenigstein.de 

wann:   Samstag 21. und  28. Oktober 2023 
von 10.00 bis 15.00 Uhr

Anlass zum Feiern im Ausländerbeirat –  
Integrationspreis für Andrea Schönberger

Königstein (blk) – Welch ein rühren-
der Moment, als jedes der insgesamt 
sechs Enkelkinder von Andrea Schön-
berger ihrer Oma jeweils eine rosa Rose 
überreichte. Die Kinder wollten damit 
zum einen ihren Stolz über die Aus-
zeichnung ihrer Großmutter mit dem 
Integrationspreis des Hochtaunuskrei-
ses zum Ausdruck bringen. Zum ande-
ren würdigten sie auf diese Weise auch 
das Engagement Andrea Schönbergers 
für ihre eigene Familie, denn trotz ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeiten hat sie im-
mer für ihre Enkelkinder Zeit. Natür-
lich war auch die Familie von Andrea 
Schönberger zu der vom Ausländerbei-
rat der Stadt Königstein organisierten 
Feier erschienen. Sogar einige der der-
zeitigen Schülerinnen und Schüler, die 
von ihr Förderunterricht erhalten, wa-
ren gekommen.

Förderpreis
Seit 2007 verleiht der Hochtaunuskreis 
alle zwei Jahre einen Preis für herausra-
gende Leistungen im Bereich der Integ-
rationsförderung. Mit diesem Preis wer-
den diejenigen ausgezeichnet, die sich 
in vorbildlicher Weise für Menschen 
mit Migrationshintergrund im Bereich 
Schule, Ausbildung und Beruf einset-
zen, so formuliert es der Kreis selbst auf 
seiner Homepage. In diesem Jahr ging 
einer der Preise an die Königsteinerin 
Andrea Schönberger, die sich seit gut 
fünfzehn Jahren im Förderverein des 
Ausländerbeirates der Stadt Königstein 
ehrenamtlich engagiert und Kindern 
und Jugendlichen im Alter von etwa elf 
bis siebzehn Jahren Förderunterricht 
sowie auch Hausaufgabenhilfe erteilt.
Als der Hochtaunuskreis im Frühjahr 
2023 seine bisher neunte Ausschrei-
bung für den diesjährigen, mit eintau-
sendfünfhundert Euro dotierten, In-
tegrationspreis startete, zögerten die 
Mitglieder des Ausländerbeirates Kö-
nigstein nicht lange und schlugen An-
drea Schönberger, seit vielen Jahren im 
Förderverein des Ausländerbeirates en-
gagiert, für eine Nominierung vor. Vor-
geschlagen werden können Privatperso-
nen mit Wohnsitz im Hochtaunuskreis, 
Vereine beziehungsweise Verbände, 
Unternehmen, Schulen sowie Institu-

tionen. Lediglich die Ausländerbeiräte 
selbst sind von einer Nominierung aus-
geschlossen. 
Natürlich müssen im Falle einer Be-
werbung für den Integrationspreis 
schlüssige Nachweise erbracht werden, 
dass sich die betroffene Person auch 
tatsächlich in besonderem Maße für 
zugewanderte Menschen aus anderen 
Ländern engagiert. Doch im Falle von 
Andrea Schönberger war es alles an-
dere als schwierig, diesen Nachweis zu 
erbringen. Von zahlreichen ihrer ehe-
maligen, inzwischen teilweise erwach-
senen, Schülerinnen und Schüler liegen 
Dankesschreiben vor, die ein sehr le-
bendiges Zeugnis dafür abgeben, welch 
hohen Stellenwert der von Andrea 
Schönberger erteilte Förderunterricht 
für den weiteren schulischen, berufli-
chen aber auch persönlichen Lebens-
weg ihrer früheren Schützlinge hat. In 
einem Schreiben heißt es zum Beispiel: 
„Die Motivation von Frau Schönberger 
war grenzenlos und überwältigend“, in 
einem anderen: „Von Frau Schönberger 
habe ich gelernt, mit Mut und Kraft an 
meine Ziele zu glauben“. Ebenso ist von 
„Fleiß und Hingabe“ die Rede und zwar 
zum einen in Bezug auf die Persönlich-
keit Andrea Schönbergers selbst und 
die Art und Weise, wie sie ihr Ehren-
amt lebt, zum anderen in ihrer Vorbild-
funktion für die ihr anvertrauten jungen 
Menschen. 
Dies alles überzeugte letztlich auch die 
Jury des Hochtaunuskreises und so wur-
de Andrea Schönbergers Engagement 
dann auch entsprechend gewürdigt. Im 
Rahmen der Feierlichkeiten zum Integ-
rationspreis 2023 im Landratsamt des 
Hochtaunuskreises am 23. September, 
die gleichzeitig auch Auftakt für die 
„Interkulturelle Woche“ waren, wurde 
Schönberger, die gemeinsam mit Fran-
cisco Pujol aus Grävenwiesbach auf den 
zweiten Platz kam, von Landrat Ulrich 
Krebs ausgezeichnet. 

Ehrung im Ausländerbeirat
Der Ausländerbeirat der Stadt König-
stein hatte es sich natürlich nicht neh-
men lassen, anlässlich der Ehrung von 
Andrea Schönberger eine kleine Feier-
lichkeit auszurichten. Diese fand direkt 

im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
des Ausländerbeirates am vorletzten 
Dienstag im Haus der Begegnung statt. 
Bevor jedoch das reichhaltige, liebevoll 
hergerichtete kalte und warme Buf-
fet eröffnet werden konnte, galt es zu-
nächst, die Tagesordnung der Sitzung 
ordnungsgemäß abzuarbeiten.
Unter Bezugnahme auf die bestürzen-
den aktuellen Ereignisse in Armenien 
und Israel eröffnete die Vorsitzende 
des Ausländerbeirates, Maryam Java-
herian, die Sitzung mit einem klaren 
Statement: „Jede Form von Gewalt ist 
grundsätzlich zu verurteilen und ist 
nicht verhandelbar“. Im Verlauf der Sit-
zung wurden unter anderem Themen 
wie Integrationskonzepte für Kommu-
nen, Organisation des Familiencafés in 
Königstein sowie eine neu installierte 
Qualifikationsoffensive für zugewan-
derte Menschen aus anderen Ländern 
erörtert. Besonders lebhaft wurde 
über die inzwischen dramatische La-
ge auf dem lokalen Wohnungsmarkt 
in Königstein diskutiert. Im gesamten 
Hochtaunuskreis gibt es derzeit große 
Unterbringungsprobleme für Asylbe-
werber. Wiederholte Aufrufe an die 
Bürgerschaft, freie Wohnmöglichkeiten 
zu melden, zeigten leider bisher nicht 
den gewünschten Erfolg.
Natürlich gab es auch einen aktuellen 
Status quo zu den jeweiligen Förder-
kursen, die vom Ausländerbeirat or-
ganisiert und teilweise auch finanziert 
werden. 
Insgesamt gibt es drei voneinander 
unabhängige Förderkurse und zwar 
für Grundschulkinder, für Kinder und 
Jugendliche an weiterführenden Schu-
len sowie für Erwachsene. Für einen 
der Kurse konnte keine ehrenamtliche 
Lehrkraft gefunden werden und so 
beteiligt sich der Ausländerbeirat der 
Stadt Königstein bzw. dessen Förder-
verein an den für diesen Kurs anfallen-
den Kosten. 

Wer die Arbeit des Ausländerbeirats 
Königstein unterstützen möchte, kann 
gerne folgendes Spendenkonto nutzen: 
Förderverein Ausländerbeirat Kö-
nigstein e.V. Frankfurter Volksbank, 
IBAN DE67 5019 0000 6200 2146 74

Strahlt vor Freude: Andrea Schönberger (zweite Reihe, vierte von rechts) im Kreise von Familie und Ehrengästen sowie 
natürlich den Vertretern von Ausländerbeirat und Kommunalpolitik (links im Bild, Vorsitzende Maryam Javaherian in der 
zweiten Reihe ganz rechts)  Foto: Löber-Kieslich

36. Ausstellung der Glashüttener Künstlergruppe
Glashütten (kw) – Kunst kennt keinen 
Novemberblues. Im Gegenteil: Kunst 
belebt. Sie bringt Farbe ins Leben und 
macht Laune. 
Selbst zu erleben, was Kunst zu bieten 
hat, dazu lädt die Glashüttener Künst-
lergruppe am Wochenende vom 10. 
bis 12. November zu ihrer 36. Jahres-
ausstellung ins Bürgerhaus Glashütten, 
Schloßborner Weg 2 (gegenüber der ka-
tholischen Kirche) ein. 
Interessierte können farbenfrohe oder 
monochrome, dynamische oder ruhige 
Gemälde auf Leinwand, Holz oder Pa-
pier entdecken und genießen. Die Or-
ganisatorinnen und Organisatoren la-
den herzlich ein, diese beeindruckende 

Bandbreite zu genießen und gerne auch 
mit den Künstlerinnen und Künstlern 
zu diskutieren. 
Am Freitag, den 10. November, be-
ginnt um 20 Uhr die Vernissage mit der 
Begrüßung durch Thomas Ciesielski, 
Bürgermeister von Glashütten, sowie 
durch den neuen Vorstand der Glashüt-
tener Künstlergruppe. Dr. Lutz Riehl 
stimmt musikalisch in die Vernissage 
ein.
Am Samstag, den 11. November, 
und Sonntag, den 12. November, 
ist die Ausstellung jeweils von 11 
bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
an allen drei Tagen frei. Ausstellen-
de Mitglieder in diesem Jahr: Bar-

bara Aragall, Gudrun Auner, Heidi  
Ciesielski,  Francette Franck, Eve-
lyn Friedrich-Gier, Andrea Fröh-
lich, Astrid Glockner, Ute Hen-
ze-Ludwig, Katja Hintzenstern,   
Pascale Ihler, Fari Mahmoudi Jafarlou,   
Sylvia Laaser, Ulla Lyachenko, Henri  
Lyachenko, Rainer Nippert, Hans Pohl, 
Jutta Schmidt und Dr. Hans-Jürgen 
Schmitt. 
Als Gastaussteller begrüßen die Mit-
glieder Barbara Welter und Helmut 
Lindner.
Nähere Informationen zu den Künst-
lern und ihren Werken finden Inte-
ressierte auf der Website https://www.
kuenstlergruppe-glashuetten.de.
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Musikalisches Highlight am Taunusgymnasium –  
Konzertabend der Schul-Big Band

Königstein (blk) – Wer nicht wagt, der nicht 
gewinnt. So lautet eine alte Weisheit. Das 
nach zahlreichen vorangegangenen Auftritten 
bei diversen Schulveranstaltungen allererste 
eigenständige Konzert der Big Band des Tau-
nusgymnasiums Königstein trug dieser Er-
kenntnis voll und ganz Rechnung. Ein mit gut 
gelauntem und erwartungsfrohem Publikum 
bis auf den letzten Platz besetzter Zuschau-
erraum im großen Theatersaal erwartete die 
zwanzig jungen Musiker und Musikerinnen, 
als Martin Hublow und Philip Kriegeskot-
te, die sich die Leitung der Big Band teilen, 
pünktlich um 19 Uhr die Veranstaltung eröff-
neten. Hublow, der die Big Band bereits im 
Jahre 2009 gründete, erwähnte in seiner Be-
grüßungsansprache humorvollerweise, dass 
er sich besonders darüber freue, dass an ei-
nem Freitag, dem 13., so viele Menschen den 
Weg ins Taunusgymnasium gewagt hätten. 
Auch sein Kollege Kriegeskotte freute sich 
sehr über die tolle Resonanz und die zahl-
reich erschienenen Besucher. Beide Lehrer 
bedankten sich ganz herzlich bei allen El-

tern, die sich bei der dem Konzert unmittel-
bar vorausgegangenen Big Band-Freizeit um 
den Transport aller Instrumente gekümmert 
hatten. Auch die positive Rückmeldung der 
Jugendherberge wurde erwähnt. Selten habe 
man eine solch nette Jugendgruppe beher-
bergt und die Mitglieder der Big Band des 
Taunusgymnasiums Königstein sei jederzeit 
wieder in der Herberge willkommen. 
Die Zuschauer erfuhren, dass zehn der jungen 
Bandmitglieder erst vor vier Wochen dazu ge-
kommen waren und dementsprechend wenig 
Zeit hatten, die insgesamt neun Stücke, die im 
Rahmen des Konzertes präsentiert wurden, 
einzustudieren. Umso beeindruckender war 
dann die nachfolgende Performance, die die 
jungen Talente ihrem Publikum präsentierten.
Während das Repertoire einer klassischen 
Big Band eher Stücke der Genres Jazz und 
Swing umfasst, so mag man sich am Taunus-
gymnasium nicht gerne auf eine bestimmte 
Stilrichtung festlegen. Mit bekannten Stücken 
wie dem James Bond Theme (Monty Nor-
man, Arr.: Tom Davis), Oye Como Va (Tito 

Puente, Arr.: Paul Murtha), The Look of Love 
(Burt Bacharach, Arr.: Mark Taylor), Thriller 
(Rod Temperton, Arr.: Paul Murtha), Let Me 
Entertain You (Robbie Williams, Arr.: Shaun 
Byrne), Tequila (Chuck Rio, Arr.: Michael 
Sweeney), Final Countdown (Joey Tempest, 
Arr.: John Berry), Smoke on the Water (Deep 
Purple, Arr.: Martin Hublow) und Happy 
(Pharrell Williams, Arr.: Mike Tomaro) be-
wies die TGK Big Band große Vielseitigkeit. 
Klassisch besetzt dagegen ist die Big Band 
hinsichtlich der Instrumente. An den Posau-
nen brillierten Johann Behling (10b), Roman 
Klein (7e), Richard Michels (Q3) und Felix 
Weiland (Q3). Die Tuba wurde flott  gespielt 
von Robert Michels (10b). Lugh Dittmer (Q3), 
Leo Luo (6b), Luca Straßberger (8g) und De-
nis Reznichenko (7f) überzeugten am Sa-
xophon. An der Klarinette zu hören waren 
Felix Dölken (7a) und Johannes Hogg (7c). 
Das Horn wurde von Darius Cleppien (7a) 
geblasen. Philip Kriegeskotte selbst ergänzte 
neben Woo June Kang (7a) die Trompetenbe-
setzung. Unterstützt wurden die Bläser durch 
Philipp Dützmann (7a) an der E-Gitarre, 
Elias Leemüller (Q1) am Keyboard und Zhe 

Cheng (E1) am Bass. Zusätzlich zu Big Band-
Neuzugang am Schlagzeug, Linus Fujita (7d) 
waren die ehemaligen TGK-Schüler und Big 
Band-Mitglieder Liam Wurl (Abitur 2023) 
und Lukas Kieslich (Abitur 2018) zum Kon-
zert gekommen und ergänzten die Percussion. 

Besonderes Highlight war Solistin Soraya 
Wingenter (8f), die einige Stücke gesanglich 
begleitete. 
Alle jungen Talente des Abends übernahmen, 
teils mehrfach, auch Soloparts. Eine beson-
ders beachtliche musikalische Leistung, wenn 
man bedenkt, dass die TGK Big Band erst seit 
einigen Wochen in dieser neuen Besetzung 
spielt. 
Die Zuschauer waren alle restlos begeistert. 
Stürmischer Beifall und laute Rufe nach Zu-
gabe waren zu hören, als die Mitglieder der 
Big Band sich für dieses Mal verabschieden 
wollten. Natürlich gab es dann noch zwei 
weitere Stücke zu hören. Martin Hublow und 
Philip Kriegeskotte kündigten an, dass die 
Big Band des Taunusgymnasiums am 18. No-
vember anlässlich des Tages der offenen Tür 
an der Schule wieder auf der Bühne stehen 
wird. 

Ein wenig erschöpft, aber glücklich und zufrieden sahen sie aus: die Mitglieder der TGK Big 
Band nach dem erfolgreichen ersten Konzert.  Fotos: Löber-Kieslich

Martin Hublow und Philip Kriegeskotte (v.l.) 
stimmten das Publikum mit einer sehr hu-
morvollen Begrüßung auf das Konzert ein.

Von zartschmelzend bis kraftvoll – Solistin 
Soraya Wingenter überzeugt mit stimmli-
chem Repertoire.

Junge Talente der Musikschule  
begeisterten bei der Lions Club Gala

Königstein (kw) – Ein Abend voller Musik 
und Tanz, bei dem junge Talente aus König-
stein ihr außergewöhnliches Können unter 
Beweis stellten, hinterließ einen bleibenden 
Eindruck bei der 26. Gala des Lions Clubs 
Frankfurt, die vom Förderverein Alte Oper 
e.V. im Westin Grand Frankfurt ausgerichtet 
wurde.
Das Publikum wurde mit einer fesselnden 
Aufführung verwöhnt, als die Pianisten Carl 
und Alex Wang ihr musikalisches Können 
mit einer kraftvollen Interpretation des „Mar-
sches“ aus Tschaikowskys Nussknacker-Suite 
präsentierten – gefolgt von einer ebenso be-
zaubernden Darbietung des „Tanzes der Zu-
ckerfee“. Die beiden jungen Musiker zeigten 
weiterhin ihre Fähigkeiten, als sie gemeinsam 
den vierhändigen „Walzer“ aus Arenskys 
Kinderstücken op. 34 Nr. 4 mit beeindrucken-
der Leichtigkeit und Eleganz spielten.
Ebenso eindrucksvoll sorgten die talentierten 
Königsteiner Tänzerinnen Sarah und Louisa 
Keck, die seit zwölf Jahren an der renom-

mierten Ballettschule Luisa Teodorescu in 
Königstein unterrichtet werden, für einen 
bezaubernden Anblick auf der Bühne. Die 
Anmut und Präzision ihres Tanzes verlieh 
den musikalischen Stücken eine zusätzliche 
Dimension und erntete begeisterten Applaus 
von den Zuschauern.
Carl und Alexander werden seit einem Jahr 
unter Anleitung von Maria Pia Vetro, Kla-
vierlehrerin an der Musikschule Königstein 
und Konzertpianistin, innerhalb der Leis-
tungsklasse unterrichtet. Die Leistungsklasse 
wird dank der großzügigen Unterstützung des 
Lions Club Königstein ermöglicht, der beson-
ders talentierten und fleißigen jungen Musi-
kern eine Plattform für ihre künstlerische 
Entwicklung bietet.
Der Abend im Westin Grand Frankfurt wird 
als ein Meilenstein in der aufstrebenden Kar-
riere dieser bemerkenswerten jungen Musiker 
und Tänzerinnen in Erinnerung bleiben und 
zeugt von der kulturellen Fülle und Exzel-
lenz, die die Stadt Königstein zu bieten hat.

Sarah Keck, Andreea Radu (Leitung Ballettschule Luisa Teodorescu), Louisa Keck, Roswi-
tha Hahn (Präsidentin Lions Club Frankfurt Alte Oper), Dr. Karla Pfützenreuter (Leitung 
Musikschule Königstein), Alexander Wang, Carl Wang und  Gabi Bock (Moderation) (von 
links) Foto: Musikschule Königstein

„Die Dreckspatzen“ in Oberems als 
erste Naturpark-Kita ausgezeichnet

Oberems (kw) – Der Waldkindergarten 
„Die Dreckspatzen“ im Glashüttener Orts-
teil Oberems ist die erste Naturpark-Kita im 
Hochtaunuskreis. Landrat Ulrich Krebs und 
Naturpark-Geschäftsführer Uwe Hartmann 
übergaben die entsprechende Plakette und 
Urkunde an Elmar Daiber, Vorsitzender des 
Vereins „Die Deckspatzen“, und Kathrin 
Bach, die pädagogische Leiterin der Einrich-
tung. 
„Ich freue mich sehr, Ihnen diese Urkunde 
aushändigen zu können“, sagte Landrat Krebs 
bei der feierlichen Übergabe. Denn das Ver-
ständnis von Zusammenhängen in der Natur 
könne nicht früh genug an Kinder vermittelt 
werden. „Wir erleben derzeit alle die Auswir-
kungen des Klimawandels. Weite Flächen des 
Taunuswaldes leiden ganz massiv unter die-
sen Folgen. Umso wichtiger ist es, Kinder für 
die Belange der Natur zu sensibilisieren.“ Dies 
geschehe in einem Waldkindergarten ohnehin 
schon auf eine ganz besondere Art und Weise 
und könne nun durch die Zertifizierung zur 
Naturpark-Kita weiter vertieft werden.   
Mit der Zertifizierung verpflichtet sich die 
Kita, Naturschutz- und Umweltthemen regel-
mäßig zu behandeln, sei es durch Ausflüge, 

besondere Aktionen oder Projekttage. Die 
Kinder lernen auf diese Art ihre Region ken-
nen und werden für sie begeistert. Bereits in 
der Zertifizierungsphase hatte der Waldkin-
dergarten sich mit solchen Themen beschäf-
tigt. Dabei ging es unter anderem um die Be-
deutung der Streuobstwiesen oder die Rolle 
der Bienen im Kreislauf der Natur. Als kleine 
Belohnung für die Mädchen und Jungen – und 
auch als kleine Motivation, noch mehr über 
die Natur vor der eigenen Haustür zu erfahren 
-  hatte der Landrat Geschenke mitgebracht, 
die er an die Kinder verteilte. So gab es un-
ter anderem Karten mit Abbildungen von 
Schmetterlingen und Nachtfaltern, die es den 
Kindern ermöglichen sollen, die Insekten ge-
nau zu bestimmen – und die sicherlich beim 
nächsten Ausflug über eine Wiese genutzt 
werden.

Zur Belohnung für das Engagement der „Dreckspatzen“ verteilte Landrat Ulrich Krebs Kar-
ten an die Mädchen und Jungen, damit sie Tiere bestimmen können.  Foto: Hochtaunuskreis
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Glashütten stellt sich seiner Geschichte:  
Buch zum Wirken von Dr. Manfred Roeder vorgestellt

Glashütten (kw) – Am Montag, den 16. 
Oktober, fand im Bürgerhaus Glashütten ei-
ne Pressekonferenz zur Vorstellung des Bu-
ches „Vom Generalrichter im Dritten Reich 
zum Ersten Beigeordneten in der Gemeinde 
Glashütten/Ts.“ statt. Wie die gesamte Bun-
desrepublik Deutschland, andere Städte und 
Gemeinden und auch zivilgesellschaftliche 
Organisationen sieht sich die Gemeinde Glas-
hütten mit Phasen und Zeiten konfrontiert, 
mit denen sie sich auseinandersetzen muss. 
Das gilt vor allem für die NS-Zeit und im 
weiteren zeitlichen Verlauf für den Umgang 
mit ihr, als „Last der Vergangenheit“. Das gilt 
auch für Traditionslinien und deren Wirkung 
sowie die Rollen und Aktivitäten ehemaliger 
Täter. In Glashütten lebte von 1963 bis 1971 
Dr. jur. Manfred Roeder, „Generalrichter“ der 
Luftwaffenjustiz und ranghoher überzeug-
ter Nationalsozialist, der im „Dritten Reich“ 
Karriere gemacht hatte. Roeder war Ankläger 
beim Reichskriegsgericht, gehörte als „Blut-
richter“ zur Funktionselite der NS-Diktatur 
und war u.a. für zahlreiche Todesurteile ge-
gen Mitglieder der sogenannten „Roten Ka-
pelle“ verantwortlich. Er wird wiederholt als 
kalt, brutal, sadistisch und hemmungslos be-
schrieben. Bis weit in die 1950er Jahre war er 
in die rechtsextreme Szene eingebunden. Ro-
eder war in Glashütten von 1964 bis 1971 zu-
nächst zweiter, später Erster Beigeordneter im 

Gemeindevorstand und hat die kommunale 
Politik in dem Zeitraum mitgestaltet und be-
einflusst. Lange Zeit gab es kein Interesse am 
Werdegang von Roeder – erst in den letzten 
Jahren wurde immer mehr seriöses Wissen 
angeboten und Details zu seinem Werdegang 

und seinem Wirken bekannt. Hinzuweisen 
wäre auf Berichte in den Medien und auf 
den Film von Christian Weisenborn „Die 
guten Feinde: „Mein Vater, die Rote Kapelle 
und ich“. Darüber hinaus waren es vor allem 
die informativ aufklärenden Beiträge in den 
Jahrbüchern des Hochtaunuskreises und die 
Aktivitäten der Arbeitsgemeinschaft „SOG 
Glasklar“, die zur öffentlichen Diskussion 
beigetragen und auch zu Kontroversen ge-
führt haben. Vor diesem Hintergrund hat der 
Gemeindevorstand beschlossen, eine umfas-
sende wissenschaftliche Untersuchung zum 
Wirken und Fortwirken von Roeder in Auf-
trag zu geben und dabei vor allem seine Zeit 
in Glashütten in den Blick zu nehmen. Die 
wissenschaftliche Aufarbeitung sollte fakten- 
und quellenbasiert, mit einer historisch einge-
ordneten und einer informativ-aufklärenden 
Perspektive verbunden sein. Über das De-
mokratiezentrum an der Philipps-Universität 
Marburg konnte die Gemeinde Prof. Dr. Ben-
no Hafeneger für diese Studie gewinnen. 
Die nun vorliegenden Befunde geben mit ih-
rer Materialfülle wissenschaftliche Gewiss-
heit – sie zeigen den politischen Werdegang 
von Roeder, sein Denken und Wirken als Tä-
ter im „Dritten Reich“ und beschreiben seine 
unterschiedlichen Aktivitäten in den Folge-
jahren bis 1971. 
Gleichzeitig wird auch auf Fragen und „weiße 

Flecken“ verwiesen, die heute nicht mehr auf-
geklärt und beantwortet werden können. 
Bürgermeister Ciesielski führte weiter aus: 
„Wir wollen mit der Studie diese Phase un-
serer Vergangenheit, der man nicht ledig wer-
den kann, sichtbar machen und hoffen, dass 
sie von vielen Bürgerinnen und Bürgern ge-
lesen wird.“

Bürgermeister Ciesielski dankte Prof. Dr. 
Hafeneger und seinem Team für die unab-
hängige und wissenschaftliche Aufarbeitung 
dieses schwierigen Themas. Sie klärten den 
Hintergrund zum Wirken des Generalrichters 
a.D. Dr. Manfred Roeder in Glashütten voll-
umfänglich auf. (gs)

 Fotos: Gemeinde Glashütten

Die Kronthaler Straße bei Königstein wird ab dem 23. 
Oktober ab circa 5 Uhr bis zum 27. Oktober bis circa 
18 Uhr gesperrt.
Grund sind Schadstellenbeseitigungen zwischen Mam-
molshain und dem Abzweig nach Neuenhain in beiden 
Richtungen.
Die Umleitung geht über die L3015 Richtung Neuenhain, 
anschließend der L3266 folgen bis zur B8, dort weiter 
Richtung Königstein. Die Umleitung gilt in der Gegen-
richtung in umgekehrter Reihenfolge und wird ausge-
schildert.
Die Buslinie 85 wird von Königstein kommend in Mam-

molshain enden und über die Stadtteilumfahrung (Wa-
cholderberg, Turnhalle, Vorderstraße) wenden.
Der Streckenabschnitt „Evangelische Kirche“ bis „Kron-
berg Bahnhof“ entfällt für den genannten Zeitraum. 
Das AST Kronberg Bahnhof – Stift Kronthal ist von der 
Maßnahme nicht betroffen.
Die Nachtbusfahrten der Linie 85 sind von der Maß-
nahme ebenfalls nicht betroffen.

Kronberg kann im genannten Zeitraum nur von Kö-
nigstein kommend über die Regionalbuslinien erreicht 
werden.

Sperrung Kronthaler Straße

Herbstferien im JuZ
Damit in den kommenden Herbstferien keine 
Langeweile aufkommt, gibt es für Jugendli-
che ein abwechslungsreiches Programm im 
Königsteiner Jugendzentrum (JuZ) in der 
Schneidhainer Straße 2.
•  Dienstag, 24.10: MarioKart-Turnier ab 15 Uhr
•   Donnerstag, 26.10. + 27.10.: Graffiti-Work-

shop ab 15 Uhr
•   Samstag, 28.10.: Halloween-Party im JuZ ab 

18 bis 2 Uhr
•   Dienstag, 31.10.: Juz@ Halloween auf der 

Burg von 14 bis 19 Uhr

Eine Anmeldung ist nur für das MarioKart-
Turnier und den Graffiti-Workshop nötig, zur 
Halloweenparty und der Halloweenveranstal-
tung auf der Burg einfach – möglichst mit 
Kostüm – vorbeikommen. Kleiner Zusatz zur 
Halloweenparty: Natürlich ist das Ganze nach 
Alter gestaffelt und jedes Alter wird zur ent-
sprechenden Uhrzeit nach Hause geschickt, 
ganz gemäß Jugendschutzgesetz.
Anmeldungen: jugendarbeit@koenigstein.
de. Bei Fragen:  Team der Jugendarbeit un-
ter der 06174/202310.

Design & Genuss Markt  
feiert Premiere im HdB

Königstein (kw) – Am letzten Oktoberwo-
chenende feiert der beliebte Design & Genuss 
Markt sein Debüt im HdB mit einer Mischung 
aus Kunst, Design und Genusswaren fernab 
der alltäglichen Massenware. Die Ausstellung 
gibt einen Einblick in das kreative Schaffen 
regionaler Künstler, Designer und Manufak-
turen. Mit einer breiten Palette an Produkten, 
von Malerei und Schmuckdesign über Mode 
und Accessoires bis hin zu Naturkosmetik 

und Upcycling-Produkten, wird jedem feinen 
Geschmack etwas geboten. Die Gourmet-
Sparte ergänzt das Portfolio mit exquisiten 
Spezialitäten wie Aufstrichen, Soßen, Ölen 
und Gewürzen, Confiserie, Spirituosen, Wein 
und herzhaftem Deftigem.
Die Veranstaltung findet statt am Sams-
tag, 28. Oktober, von 12 bis 18 Uhr und am 
Sonntag, 29. Oktober, von 11 bis 18 Uhr. 
Der Eintritt ist kostenpflichtig.
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Gedenkfeier am Steinkopf  
zum Absturz des Rosinenbombers vor 75 Jahren 

Königstein (nd) – Am Samstag,  14. Oktober, 
gegen 16 Uhr trafen sich bei überraschend 
gutem Wetter viele Menschen am Steinkopf, 
um derer zu gedenken, die beim Absturz ei-
nes Rosinenbombers vor nunmehr 75 Jahren 
ums Leben kamen, und um gleichzeitig der 
Einweihung der neu gestalteten Gedenkstätte 
beizuwohnen. 

Die Luftbrücke Frankfurt - Berlin
In der Nacht auf den 24. Juli 1948 riegelte 
die Sowjetunion alle Land- und Wasserwe-
ge, die von West-Berlin zum westlichen Teil 
Deutschlands führten, ab. Begründung war 
die vorher von den Westalliierten eingeleite-
te Währungsreform. Die Bewohner der zer-
bombten und nun isolierten Stadt litten unter 
Hunger, und auch lebenswichtige Güter wie 
z.B. Heizkohle waren Mangelware. Kurzer-
hand rief der damalige Militärgouverneur 
der amerikanischen Zone, Lucius D. Clay, 
eine Luftbrücke ins Leben, und bereits zwei 
Tage nach Beginn der Blockade starteten die 
ersten Transportflugzeuge von der Rhein-
Main Air Base Frankfurt und dem Flugplatz 
Wiesbaden-Erbenheim in Richtung West-
Berlin. Im Minutentakt landeten Flugzeuge 
auf dem Flughafen Berlin-Tempelhof, brach-
ten lebenswichtige Güter zu den eingeschlos-
senen Menschen und flogen Hilfsbedürftige, 
vor allem Kinder und Senioren, aus der nun 
abgeriegelten Zone aus. Der Spitzname „Ro-
sinenbomber“ (engl. Candy-Bomber) wurde 
zum geflügelten Wort, weil die Piloten kleine 
selbstgebastelte Fallschirme aus Taschentü-
chern mit Süßigkeiten für die Kinder abwar-
fen. Initiator dieser schönen Idee war US Air 
Force-Pilot Gail Seymour Halvorsen. Bis zum 

Ende der Berlinblockade am 12. Mai 1949 
wurden allein aus Frankfurt und Wiesbaden 
2,11 Millionen Tonnen Güter nach West-Ber-
lin transportiert.

Der Absturz des Rosinenbombers am 
Steinkopf 

Was Leben brachte, brachte vielen Menschen 
auch den Tod, denn mindestens zwanzig Ro-
sinenbomber stürzen bei der Rettungsaktion 
ab. Der erste Absturz überhaupt ereignete sich 
am 8. Juli 1948 am Steinkopf im Taunus. Die 
Maschine, die höchstwahrscheinlich überla-
den war, streifte auf 570 m Höhe die Baum-
wipfel und stürzte in den Wald, wobei alle 
Insassen ums Leben kamen. Die Besatzung 
bestand aus zwei Piloten der US Air Force, 
1st Lt. Georg B. Smith und 1st Lt. Leland 
V. Williams, sowie dem deutschstämmigen 
Angestellten des Army-Departments, Karl 
Victor Hagen. Ein weiterer Rosinenbomber 
stürzte im Dezember des gleichen Jahres bei 
Altenhain ab. Der Pilot, der gerade noch ver-

hindern konnte, dass das Flugzeug auf Alten-
hain stürzte, kam bei dem Absturz ums Le-
ben – die anderen Passagiere überlebten.

Einweihung der neugestalteten  
Gedenkstätte 

An vielen Orten in Deutschland, so auch in 
Hessen, wurde der Luftbrücke und ihrer ins-
gesamt 85 Opfer gedacht. So ist unter ande-
rem in Erding, wo 1st Lt. Leland V. Williams 
stationiert war, ein Stadtviertel nach ihm 
benannt – Williamsville. Auch am Stein-
kopf wurde im Jahr 2016 eine Gedenkstätte 
für die drei Todesopfer des Absturzes einge-
weiht. Diese wurde nun neu gestaltet: Eine 
Bank wurde am Absturzort aufgestellt und 
Hinweistafeln im Design des Naturparks 
Hochtaunus weisen jetzt den Weg dorthin. 
Zur Einweihung hatten Norbert Kandzorra 
(persönlich verhindert) und Historiker Dr. 
John Provan vom Verein Luftbrücke Frank-
furt - Berlin 1948 - 1949 e. V., Thomas Zell-
hofer vom Verein Stimme für Ruppertshain 
e. V. und die Stadt Königstein eingeladen. 
Viele waren der Einladung gefolgt, darunter 
der Bürgermeister von Kelkheim, Albrecht 
Kündiger, der Bürgermeister von Königstein, 
Leonhard Helm, Nachfahren des zivilen Un-
glücksopfers Karl Victor Hagen, der Vorstand 
der Siedlungsgemeinschaft Williamsville aus 
Erding, deutsche und amerikanische Sol-
daten sowie Zeitzeugen (z.B. Felix Böhm, 
der damals den Aufprall der Maschine vom 
Typ Dakota C47 hörte). Die Enthüllung der 
Tafeln war mit einem feierlichen und würde-
vollen Akt verbunden: Ein Solotrompeter der 
US Air Force ließ jene Melodie erklingen, 
die bei amerikanischen Militärbegräbnissen 
gespielt wird, und die Sopranistin Daria Ty-
moshenko aus Kiew/Ukraine begleitete die 
Zeremonie ebenfalls musikalisch. Die Anwe-
senden lauschten andächtig, und während der 
anschließenden Schweigeminute waren nur 
die Geräusche des Waldes zu hören. „Ich bin 
dankbar, dass wir heute hier gedenken kön-
nen“, merkte Bürgermeister Leonhard Helm 
in seiner Rede an. Die Gäste waren teilweise 
von weit her angereist: Unter anderem wa-
ren die Tochter von Karl Victor Hagen, Ni-
na Hagen (nicht die deutsche Sängerin, auch 
wenn diese ebenfalls mit ihm verwandt ist), 
mit ihrer Tochter Sophie Malholm und sein 
Sohn Anthony Hagen mit seiner Frau Linley 
Pennebaker Hagen aus den USA angereist. 
Eine Zeitzeugin berichtete, dass sie selbst als 
Kind die Rosinenbomber in Berlin erlebte 
und obwohl sie schon lange in Ruppertshain 
wohne, erst in diesem Jahr von dem Absturz 
erfahren habe. Sie trug ein selbstgeschriebe-
nes Gedicht sowohl auf Deutsch als auch auf 
Englisch vor. Im Anschluss an die Enthüllung 
der neugestalteten Tafeln folgte der Aufstieg 
zur eigentlichen Absturzstelle, den trotz des 
sehr steilen Weges auch die älteren Besucher 
tapfer meisterten. Am Absturzort befindet 
sich ein großer Steinberg mit einem Kreuz 

darauf. Die Namen der Todesopfer sind auf 
einer steinernen Tafel vermerkt – eine Holz-
bank lädt zum Verweilen ein. In seiner Re-
de erinnerte der Kelkheimer Bürgermeister 
Albrecht Kündiger daran, dass „es viele Men-
schen in anderen Ländern gibt, denen es heu-
te genauso geht wie den Deutschen damals“. 
Während die Abendsonne magisch durch die 
Bäume schien, stimmten Daria Tymoshenko 
und der Solotrompeter gemeinsam „Amazing 
Grace“ an, bevor sich Stille über den Wald 
legte. Anthony Hagen (Sohn von Karl Vic-
tor Hagen) bedankte sich bei allen Beteilig-
ten – vor 20 Jahren war er bereits einmal im 
Wald am Steinkopf gewesen und konnte die 
Absturzstelle damals nicht finden. Sichtlich 
bewegt stand er nun an dem Ort, an dem sein 
Vater starb. Er selbst hatte ihn nie kennenge-
lernt, denn Karl Victor Hagen, der nicht nur 
an der Ausarbeitung der Luftbrücke und den 
Vorbereitungen zur Einführung der D-Mark 
beteiligt war, verunglückte wenige Monate, 
bevor sein Sohn geboren wurde. Vom guten 
Willen aller Beteiligten zeigte sich Anthony 
Hagen beeindruckt: „Good things can come 
from bad things“ waren seine Worte (Über-
setzung: Aus schlechten Dingen können gute 
Dinge entstehen). 

Die Gedenkstätte ist nicht nur ein Ort der Er-
innerung an die Toten, sie ist auch ein Ort der 
Erinnerung an eine Zeit, in der aus Feinden 
Freunde wurden, denn „Gedenken ist wich-
tig – Befassen mit der eigenen Geschichte ist 
wichtig“, so Albrecht Kündiger.

Wegbeschreibung zur Gedenkstätte 
Vom Parkplatz Landsgraben (Kelkheim-
Ruppertshain):
Grüner Blatt-Weg über den Eichkopf bis zur 
5-Wege-Kreuzung (Kunitzkyweg), geradeaus 
den breiten Rückeweg wählen, nach ungefähr  
650 m kommt ein Pfad auf der rechten Seite, 
nach ca. 100 m erreicht man die Gedenkstät-
te.
Vom Parkplatz Naturfreundehaus (Billtal-
höhe):
Grüner Blatt-Weg (Kramerweg) ca. 500 m 
gehen, dann links abschwenken, nach ca. 400 
m den zweiten Rückeweg rechts wählen, nach 
ca. 100 m kommt ein Pfad auf der linken Sei-
te, nach ca. 100 m erreicht man die Gedenk-
stätte.  (gs)

Bürgermeister Leonhard Helm bei seiner Rede. Im Hintergrund die Hinterbliebenen von Karl 
Victor Hagen.  Fotos: Diehl

Die Gedenkstätte am Steinkopf

Aktuelle Schautafel erinnert an den Absturz.

Bürgerinitiative Oberems: Ist das  
Gewerbegebiet in Oberems vom Tisch?
Oberems (kw) – Die Bürgerinitiative Obe-
rems (B.I.O.) war erfreut, in der Presse am 5. 
Oktober zu lesen, dass CDU und Grüne beto-
nen, ein zehn Hektar großes Gewerbegebiet 
in Oberems weder akzeptieren noch vertreten 
zu wollen. Allerdings gebe es Widersprüche. 
Auch wenn die Grünen nach einer Abfrage 
der Gemeinde feststellten, dass der Bedarf 
an neuer Gewerbefläche bei weitem nicht so 
groß sei, dass dies ein neues Gewerbegebiet 
rechtfertigen würde, so sei die Behauptung, 
das Thema „Gewerbegebiet Oberems“ ha-
be sich damit erledigt, unzutreffend. Derzeit 
befinde sich der Regionale Flächennutzungs-
plan RegFNP 2030 in Neuaufstellung. Es 
handele sich um ein laufendes Verfahren, 
dessen Ergebnis demzufolge offen sei. Mit 
dem Beschluss der Gemeindevertretung vom 
19.1.2023 sei der Gemeindevorstand beauf-
tragt worden, zu prüfen bzw. durch den Re-
gionalverband FrankfurtRheinMain prüfen 
zu lassen, inwieweit vorgeschlagene Flächen 
als Gewerbegebiet geeignet seien. In den auf-
gelisteten Gewerbeflächen fänden sich nicht 
nur das ohnehin schon untragbare 10 ha gro-
ße Gebiet mit der Bezeichnung „G9“, wieder, 
sondern zusätzlich eine mit ca. 11 ha noch 
größere Fläche am Umspannwerk Oberems, 

bestehend aus den Flurstücken 206, 198 bis 
250 sowie den Flurstücken 209 bis 213. Diese 
neu beantragten Flächen seien von der Frakti-
on der Grünen vorgeschlagen worden.
Es sei nicht glaubwürdig, einerseits davon zu 
sprechen, kein großes Gewerbegebiet vertre-
ten zu wollen, gleichzeitig aber zwei mindes-
tens 10 ha große Gebiete nebst weiterer Flä-
chen zur Prüfung vorzuschlagen.
Auch werfe es Fragen auf, wenn die CDU 
in der Tagespresse vom 5. Oktober einer-
seits erklärt, man habe sich intensiv mit dem 
Thema beschäftigt und sei zu dem Ergebnis 
gekommen, dass lediglich ein weit kleineres 
Gewerbegebiet von vielleicht 5.000 m² am 
Umspannwerk Oberems konkret vorstellbar 
sei. Andererseits sei auf Betreiben der CDU-
Fraktion in der Gemeindevertretersitzung 
vom 19. Januar die G9-Fläche mit in die zu 
prüfenden Gebiete aufgenommen worden.  
Diese Fläche liegt nicht am Umspannwerk 
und steht mit 100.000 m² in keinem Verhält-
nis zu den gewünschten 5.000 m². 
Vertrauen in die Politik sei ein Baustein der 
Demokratie. 
Dieses Vertrauen könne nur wachsen, wenn 
politisches Handeln und öffentliche Äußerun-
gen sich nicht widersprechen.

Herbstferienprogramm im Opel-Zoo

Führungen, herbstliche Themen 
in der Zooschule und Tierpfleger- 
Gespräche
In den Hessischen Herbstferien bietet der 
Opel-Zoo seinen Zoobesuchern ein interes-
santes und umfangreiches Ferienprogramm 
für einen herbstlichen Zoobesuch an. Vom 
24. bis 28. Oktober gibt es täglich wechseln-
de Ferienangebote und auch sonst gibt es im 
herbstlichen Zoo viel zu entdecken.
Dienstag, 24. Oktober, um 11 Uhr: Ferien-
führung „Der Wald und seine Tiere im Herbst“
Mittwoch, 25. Oktober, von  10 bis 13 Uhr: 
Ferienprogramm – Offene Zooschule mit  

Exponaten, kreativem Basteln und mehr ...
Donnerstag, 26. Oktober, um 11 Uhr: Fe-
rienführung „Giraffe, Erdmännchen & Co.“
Samstag, 28. Oktober, um 15 Uhr: Öffent-
liche Führung „Herbstzeit: Futterlager, Fett-
polster und vieles mehr“
Zusätzlich finden von Montag bis Freitag je-
weils um 14 Uhr die beliebten Tierpfleger-
Gespräche statt, bei denen die Tierpfleger 
Wissenswertes über Haltung und Pflege be-
richten. Am Montag findet das Elefantentrai-
ning statt, am Dienstag geht es zum Pelikan, 
am Mittwoch zum Gepard, am Donnerstag 
wird der Eisfuchs vorgestellt und am Freitag 
schließlich noch das Dromedar. Und um 16 
Uhr sind dann immer noch die Brillenpingu-
ine im Blickpunkt der Tierpfleger-Gespräche. 
Nach den Herbstferien ist bei diesem Angebot 
dann erst mal Winterpause.
Das gesamte Ferienprogramm ist kosten-
frei, ohne Zuschlag zum Eintrittspreis, und 
die Zoobesucher können ohne Voranmeldung 
daran teilnehmen. 
Die Führungen starten alle an der Statue 
des Zoogründers hinter dem Haupteingang. 
Treffpunkt für die Tierpfleger-Gespräche ist 
an den jeweiligen Gehegen.
Ab Montag, dem 30. Oktober, gelten dann 
auch die Winter-Öffnungszeiten im Opel-
Zoo. 

Der Luchs  Foto: Archiv Opel-Zoo



SONDERSEITE  HANDWERKER  IN  IHRER  REGION

Service
vor Ort

statt world wide weg!
Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 
Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

Ladenöffnungszeiten 

Schützen Sie das Wertvollste was Sie haben!
Ihre Familie, Ihr Haus, Ihren Schmuck und 
genießen Sie Ihre Urlaubszeit - mit Sicherheit.
Zertifizierte Beratung und Installation mit Wartung 
sowie 24-Stunden Service für Ihre
Alarmanlage. 

Montag – Freitag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Montag, Dienstag + Donnerstag
14.00 – 16.30 Uhr

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker

HEIZUNG
66
A

in wallau

walle AM
ZIEL

HEIZUNG

H
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

Feuchtigkeit? Kein Problem! –
Laminatboden mit 48 Stunden

Wasserbeständigkeit

Eine volle Flasche kippt um, das Dachfester 
steht off en, während ein kräftiger Schauer 
vorüberzieht oder der nasse Pullover ist vom 
Wäscheständer gefallen: Jetzt ist bei Lami-
nat-Besitzern Hektik angesagt. Beim Auf-
wischen der Flüssigkeit zählt jede Sekunde, 
um den empfi ndlichen Boden vor dem Auf-
quellen zu bewahren. Schluss mit Stress 
macht jetzt der Qualitätshersteller Parador 
mit seinen Laminatböden der Linie Trendti-
me 6. Durch den Einsatz eines neuen, tech-
nisch verbesserten Fasenlacks sind sie bis 
zu 48 Stunden vor stehendem Wasser ge-
schützt. Das macht die Böden auch für die 
Küche und das Bad nutzbar. Darüber hinaus 
besitzen sie die beste Abriebklasse und sind 
somit auch für alle weiteren anspruchsvollen 
Wohnsituationen im ganzen Haus geeignet.
Dank der ausgereiften Wasserbeständigkeit 
muss keiner mehr in Panik verfallen, wenn 
das Badewasser mal über den Wannenrand 
schwappt – der Boden ist für alle feuchten 
Herausforderungen gewappnet. Auf Ästhetik 
muss beim German Design Award-Gewinner 
Parador auf keinen Fall verzichtet werden: 
Der Allround-Boden im großzügigen Schloss-
dielen-Format ist in Varianten von rustikaler 
Bauholz-Optik über natürliche Eiche-Nach-
bildung bis zur elegant-dunklen Farbstellung 
Eiche Castell erhältlich und lässt sich somit 

problemlos in jedes 
Wohnkonzept inte-
grieren.
In Verbindung mit 
synchronen Ober-
flächenstrukturen 
und einer realisti-
schen Haptik bie-
ten die Trendtime 
6 Böden außerdem 
eine vielseitige und 
ressourcenscho-
nende Alternative 
zu Echtholzböden, 
und das in jedem 
Raum. 
Mehr unter
www.parador.de sowie
www.homeplaza.de

Quellschutz, Antistatik, Mikrokratzfestigkeit 
und ein ansprechendes Design machen das 
Laminat zu einem echten Allround-Boden.  
 (Fotos: epr/Parador)

Laminat in der Küche? Dank der Wasser-
beständigkeit der Trendtime 6 Laminatböden 
von Parador kein Problem.
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Maria Himmelfahrt
im Taunus

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 - 25505 0, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 - 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 - 17.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten 
werktags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen 
tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien 
um 17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmen-
schen und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/

oder Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtge-
spräch über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Haus-
gebet, das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. 
Gerne können Sie auch ein Exemplar bei anderen 
einwerfen und so Freude bereiten! In digitaler Form 
finden Sie es auf unserer Homepage unter www.ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet be-
kommen, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarr-
blatt@mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum 
Wochenende auch in Papierform zu. Hier ge-
nügt ein Anruf zu den Öffnungszeiten des 
Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr.
von 9 – 12 Uhr und Mi. von 14:00 – 17:00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirch-
ort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem ak-
tuellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen so-
wie auf der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt 
regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie eine kur-
ze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.
de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch 
gerne das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie 
einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden 
Sie auf der Homepage unter www.kitas-mhit.info. 
Ebenso finden Sie hier unsere aktuellen Stellenaus-
schreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen 
egal welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zei-
chen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brau-
chen könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines 
Seelsorgers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro mon-
tags, dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 
Uhr bis 12:00 Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter 
sprechen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, 
unter der wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

***
Samstag, 21.10.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 22.10.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 24.10.
11.15 Uhr  Kursana Wortgottesdienst 

(nicht öffentlich)
Donnerstag, 26.10.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe

 

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 24.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 22.10.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Mittwoch, 25.10.
17.30 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr,

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 19.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 26.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 21.10.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

 Büro: Frau Vogel, Pfarrgasse 1 (ab dem 14.04.23)
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros: 

Fr 9.00 – 12.00 Uhr
***

Sonntag, 22.10.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe

Katholische 
Kindertagesstätten

KiTa und St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter 
https://www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein in der 
42. Kalenderwoche 2023 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de                                         

Donnerstag, 19.10.                
08.45h Spielkreis im Adelheidstift          
16.00h Große Kinderkirche im Adelheidsaal
Freitag, 20.10.   
10.00h Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Samstag, 21.10.  
14.00h Trauung Paech-Kupka

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

montags
16.00h  Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs
15.30 h Kinderchor 1 (im Ev. Kindergarten)
16.30 h Kinderchor 2 (im Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 - 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de; 
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Donnerstag, 19.10. 
09.00 Uhr Miniclub

Sonntag, 22.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
 kein Gottesdienst

Wochenspruch: „Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und 
was der Herr von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten 
und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott.“  
 Micha 6, 8

Donnerstag, 26.10. 
09.00 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Donnerstag, den 19.10.2023
19:00 Uhr Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Sonntag (21. Sonntag nach Trinitatis), den 22.10.2023
11:15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein

Samstag, den 28.10.2023
15:30 Uhr    Im Rahmen des „Falkensteiner Dialogs“ la-

den zum Ende des Kirchenjahres traditionell 
der Förderverein Martin Luther e. V. und der 
Kirchenvorstand zu einem herbstlichen Nach-
mittagskaffee mit Vortrag ein. In diesem Jahr 
freuen wir uns, dass die stellvertretende Kir-
chenpräsidentin unserer Evangelischen Kir-
che in Hessen und Nassau, Pfarrerin Ulrike 
Scherf, zu Gast sein wird. 

Ihr Vortrag  Wohin geht die Reise? Kirche in einer säkulari-
sierten Gesellschaft

  Die Veranstaltung findet statt im Spiegelsaal 
des Hotels Falkenstein Grand im Debusweg 
und beginnt um 15.30 Uhr mit einer Einladung 
zum Kaffee. Gegen 16 Uhr beginnt der Vor-
trag, im Anschluss ist Zeit zu Austausch und 
Gespräch (Ende: 18 Uhr)

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um verbind-
liche Anmeldung bis spätestens 25. Oktober 2022 online 
per Mail an Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@ekhn.
de oder telefonisch im Pfarrbüro (06174-7153).

Pfarrbüro:   Geöffnet: Dienstag bis Donnerstag, 
von 13.00-16.00 Uhr 

 Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 
 Gartenstr. 1, Falkenstein
 Tel. 06174 / 7153, Fax 930630. 
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags 
7.30 –17.00 Uhr, , 

  Nüring str. 6, Tel. 06174/5561,  
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain vom 20.10.2023-26.10.2023

Sonntag, 22.10.   
09.30 Uhr    Gottesdienst  in Neuenhain, 

Lekt. Frau Schopper-Jochum

11.00 Uhr   Gottesdienst in Mammolshain, 
Präd. Frau Müller

Dienstag, 24.10.   
Kein Konfirmandenunterricht !   --Herbstferien--

Mittwoch 25.10.  
15.00 Uhr  Nachmittagskreis in Mammolshain

Monatsspruch Oktober 2023
Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt 
ihr euch selbst.  ( Jakobus 1,22 )

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196-9513432 oder 06196-21413  

Nachrichten
Kirchen
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Danke
für die überwältigende Anteilnahme am Tod unseres geliebten Vaters, Großvaters,  

Bruders, Onkels und Freundes

Walter Bommersheim
7. 2. 1931 – 16. 9. 2023

für Euer Da-Sein, 
für die tröstenden Worte, 

für die tiefe Wertschätzung und Verbundenheit, 
für die vielfältige Unterstützung, 

für die wunderbaren Trauerkarten und Briefe, die schönen Blumen 
und die Spenden zum Erhalt der Streuobstwiesen.

Besonderer Dank gilt der Palliativ-Station im Krankenhaus Bad Homburg für die Möglichkeit,  
unseren Vater auf seiner letzten Reise zu begleiten, der Caritas Sozialstation  
für die langjährige gute Unterstützung und Pater Vijay für tröstende Worte.  

Danke an die Stadt Königstein für die Würdigung, an Werner Plescher und an Ingrid Reimer  
für die liebevollen Worte und Danke an Markus Mey von den Freien Vogtländern für den  

kameradschaftlichen Abschied.

Im Namen aller Angehörigen  
Norbert, Lissy und Inken, Ute und Jochen, Ellen und Andreas

Königstein-Mammolshain, im Oktober 2023

Aus unserem Leben bist Du gegangen, 
in unserem Herzen bleibst du.

In Liebe und voll Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gunther Gareis
* 2. 11. 1935       † 12. 10. 2023

Wir sind dankbar für die schöne Zeit, die wir zusammen sein konnten. 
Wir sind traurig, dass Du von uns gegangen bist.

Praving Saengsuriya Gareis 
Hellène Kowal Gareis 

Carola und Ben Saengsuriya 
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 24. Oktober 2023, um 13.30 Uhr auf dem  
Schneidhainer Friedhof, Kohlweg 2 c, statt.

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

Stationärer Hospizdienst: 0 60 82 - 92 480
Ambulanter Hospizdienst: 0 61 74 - 63 96 692
www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Stadtverordnetenversammlung
Am Donnerstag,  dem 19. Oktober, um  
19 Uhr findet im Haus der Begegnung,  
Bischof-Kaller-Straße 3, Großer Saal, die 
21. Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung statt.
Die Sitzung ist öffentlich. Tagesordnung:
I/1. Genehmigung von Niederschriften
I/2. Mitteilungen
I/3. Beantwortung von Anfragen
I/4. Anfragen
II/5.  Antrag der Fraktionen CDU und FDP 

(zur Kenntnis) – Sanierung Kleinpflaster 
in der Fußgängerzone Königstein –

II/6.  Erwerb von zwölf Grundstücken in der 
Gemarkung Mammolshain

II/7.  Bebauungsplan F 20 „Östlich der Fal-
kensteiner Straße“ – Erneute Öffentlich-
keitsbeteiligung

II/8.  Vorhaben- und Erschließungsplan „Zur 
Linde“ – 

II/9.  Gemeinsamer Antrag der Fraktionen 
ALK, CDU, FDP, Bündnis 90/DIE 

GRÜNEN und SPD – Neubau Feuer-
wehrgerätehaus Mammolshain  

III/10.  Darlehensaufnahme Wirtschaftsjahr 
2022

III/11.  Verkauf des Grundstücks Sodener 
Straße 2 in Königstein im Taunus

III/12.  Verkauf einer Teilfläche von ca. 46,0 
m² aus dem städtischen Grundstück 
Gemarkung Falkenstein, Flur 3, Flur-
stück 25/3

III/13.  Bebauungsplan M 11.1 „Am Wachol-

derberg“ 1. Änderung, Mammolshain 
– Planaufstellungsbeschluss 

III/14.  Antrag der ALK-Fraktion: Öffent-
lichmachung bisherige Erkenntnis-
se, derzeitige Beschlusslage, weitere 
Planungsschritte und voraussichtliche 
Kosten der Kurbadsanierung 

III/15.  Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN: Mobilitätsplan gemeinsam 
entwickeln   (SUMP = sustainable ur-
ban mobility plan)

Das Bewusstsein eines erfüllten Lebens 
und die Erinnerung an viele gute Stunden 

sind das größte Glück auf Erden. 
Cicero

Heidemarie Mais
geb. Schebsdat

* 26. 2. 1944       † 12. 10. 2023

Dein Herbert 
Michael und Andrea 

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet im engen Familienkreis statt.

Trauer – Logos

Logo T 46

Logo T 33 Logo T 34 Logo T 38Logo T 35

Logo T 44

Logo T 32

Logo T 39

Logo T 51

Logo T 36 Logo T 37

Logo T 50

Logo T 41Logo T 40 Logo T 42

Logo T 45 Logo T 47

Logo T 27 Logo T 28 Logo T 29 Logo T 30 Logo T 31

Logo T 43

Logo T 48

Logo T 52 Logo T 53Logo T 49

IX – 4

Christa Müller-Martin
* 3. Juli 1941  † 13. Oktober 2023

Nach langer und schwerer Krankheit ist sie leider zu früh für immer von uns  
gegangen und hat ihre ewige Ruhe gefunden. Wir vermissen sie sehr.

Rolf und Nicole

Die Beerdigung findet am 26. Oktober 2023 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Königstein statt.

 
 
 
 
 
 
 
 

 
„Trauert nicht um mich. Freut euch, dass meine Leiden 
und Schmerzen zu Ende sind und ich meinen Frieden 
gefunden habe. Ich bin jetzt frei.“ 

 

Christa Müller-Martin 
* 3. Juli 1941 † 13. Oktober 2023 

Nach langer und schwerer Krankheit ist sie leider zu früh für immer von uns 
gegangen und hat ihre ewige Ruhe gefunden. Wir vermissen sie sehr. 

Rolf und Nicole 

Die Beerdigung findet am 26. Oktober 2023 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Königstein statt. 

„CAPRI, FELSENKÖNIGIN IN DEINEM 
GEWAND, LILIEN UND AMARANTEN -
 FARBEN, LEBTE ICH DAS GLÜCK 
VERMEHREND UND DEN 
SCHMERZ.“

HELGA
SCHMIDT
21.5.1949 – 
25.8.2023

IN EWIGER LIEBE
ROLF HÖRNER

VIELEN DANK FÜR DIE ZAHLREICHEN
BEILEIDSBEKUNDUNGEN IN WORT UND SCHRIFT.

SCHMIDT · IM BREUL 12 · 61440 OBERURSEL/TS.

DANKSAGUNG

SENKÖNIGIN IN DEINEM 
LIEN UND AMARANTEN -

BTE ICH DAS GLÜCK 
ND UND DEN 

NG
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ANK ÄUFE

Bordeaux • Burgund 
suche Wein v priv. Faire Preise. 
Tel.: 0151 197 222 33 

marco@marco-artwork.com 

.

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/ 80er 
wie Plattenspieler, Verstärker + Bo-
xen sowie Rock/Soul-LP’s gesucht.
 Tel. 0177/8045473

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Aufgepasst! Herr Rose kauft jegli-
che Arten von Pelzmäntel und Per-
lenketten an. Gerne melden und al-
les anbieten unter Tel. 0152/05386686

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Aufgepasst! Herr Rose kauft jegli-
che Arten von alten Gehstöcken 
und Brillen an. Gerne melden unter 
Rufnummer Tel. 0152/05386686

Familie Heinrich kauft Puppen, Va-
sen, Fernrohr, Eisenbahn, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Altgold, 
Goldschmuck und bietet Haushalts-
au� ösungen. 100% seriös, zahlen 
bar vor Ort. Von Mo-So von 08:00-
20:00 Uhr.  Tel. 069/66161712

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Wertgutachter sucht Pelze und 
Nerze aller Art, Altgold und Bruch-
gold, Goldschmuck, Zahngold, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Gold-/Silbermünzen, 
Silber, Perücken, Puppen, Fernglä-
ser, Bleikristall, Modeschmuck, Krü-
ge, Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsau� ösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr. 
Familie Strauss. Tel. 069/66059493

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Frau Strauß sucht Pelze, Gold-
schmuck jeglicher Art und Form so-
wie Münzen, Silberbesteck auch 
90/100 Zinn, Porzellan, Figuren und 
Teppiche. Diskret und fair. Frau 
Strauß.             Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Angel sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Kleider aller Art, 
Bleikristall, Möbel, Puppen, Schall-
platten, Teppiche, Silberbesteck, 
Zinn, Silber/Gold Münzen, Zahn-
gold, Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Kleidung aller Art, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8–21 Uhr, auch an Feierta-
gen. Tel. 069/97696592 od. 
 0178/4161775

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

AUTOMARKT

Alfa Romeo Giulia GT 1300 ti 
1600er AT-Motor, Bj. 1969, 105 PS, 
grün/Sitze braun, sehr guter Zu-
stand. Detaillierte Beschreibung mit 
Fotos liegt vor. Die Giulia steht in 
einer Garage in Wiesbaden. VB 
21.500,- € Tel. 0176/84936803

Tesla Model 3, wie neu, EZ 12/2022, 
1.600 km, 280 PS, blau, 60 kWh, 
19“ Felgen. Tel. 0162/2621974

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Unterstellplatz für Pösslvan 
in den Wintermonaten. Maße: L6/
B2,05/H2,58 im Umkreis HTK o. 
Umgebung, Scheune/Halle, evtl.
Stromanschluss. Tel.0178/7778035

Außenparkplätze in Kronberg auf 
Privatparkplatz zu vermieten. Bei In-
teresse. Tel. 06173/1870

Garage in Königstein - Falkenstein
ab sofort zu vermieten. 
 Tel. 0172/6230683

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 WR auf Alufelge für BMW 2er 
Active Tourer 205/60R16 96H, wenig 
gefahren, zu verkaufen für 250,- €. 
 Tel. 06172/44205

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Ich, 70+, 176 cm groß, schlank, 
wünsche mir einen fröhlichen, hu-
morvollen und empathischen Part-
ner zum Bummeln und um die schö-
nen Dinge des Lebens zu genießen. 
HG od. Umgebung. Zuschriften bit-
te mit Bild an: Chiffre OW 4205

Gesucht wird ! Dame, elegant und 
eloquent, von Ihm, 63, 181, NR. Für 
das Eine sowie das Andere ! Bin 
selbständig und � nanziell unabhän-
gig mit Feriendomizil am Meer. Bitte 
n. ernst gemeinte Zuschriften, keine 
E-Mail-Adresse, und bitte mit Bild, 
falls vorhanden.  Chiffre OW 3901

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Für mich Ursula, 72 J., ist es nicht so
leicht als Witwe ganz allein. Bin eine hüb-
sche, gepfl . Frau, Naturliebhaberin, gute 
Köchin u. Autofahrerin. Sehne mich so
sehr nach einem Mann zum Liebhaben u. 
Verwöhnen. Rufen Sie üb. pv an, wenn 
Sie auch hier aus der Gegend sind u. al-
les andere kriegen wir beide schon hin. 
Tel. 01520-8293309

 ➤ Hannelore, 77 J., hübsche Witwe, kann 
mich gut anpassen, bin mobil mit kleinem 
Pkw. Darf ich mich bei Ihnen vorstellen o. 
Sie zu mir einladen? Hoffe so sehr, dass Sie 
sich melden, denn so allein will ich nicht
bleiben. Ein Umzug zu Ihnen wäre jederzeit 
möglich. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/
PFLEGE

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Suchen zuverlässige u. zeitlich � e-
xible Kinderbetreuung (1&3 Jahre) in 
Köppern für 4h/Woche auf Minijob 
Basis für Abholung aus Kita, Mo-Do
ab ca 14:30 Uhr bzw. einzelne Tage 
nach Absprache. Bei Interesse/Fragen 
Kontakt über: de_gallo@web.de

Zuverlässige Leihoma mit jahre-
langer Erfahrung als Babysitterin 
betreut Ihr Kind stundenweise. 
 Tel. 0173/3139510

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Von Privat, ohne Makler: Suche
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Wir, eine Oberurseler Familie, su-
chen ein Haus mit Garten in Oberur-
sel von Privat zum Kauf.
 Tel. 0162/7369599

Suche 3 Zimmerwohnung bis 100 m2

mit Tageslichtbad im Main-Taunus- 
Kreis für Jan. 2024. Kaltmiete bis 
1300,- €. Tel. 06195/2625

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Herrenhaus im Hochtaunus 
Unikate Lage, klassisches 

Design, hohe Decken, großer 
Garten, Ausbaureserven 

vorhanden, auch Wohnen/Büro 
möglich. Ideal für eine große 

Familie. Keine Makler. 

Chiffre OW 4204

4-Zi-Whg Friedrichsdorf (Blumen-
viertel) 112 m², 2 Bäder, 2 Balkone, 
1. OG mit Treppenlift, 395.000,- € 
(inkl. 2 Tiefgaragen).
 Chiffre OW 4202

3 Zimmer-Penthouse-Wohnung
zu verkaufen. 122 m2, BJ 2018, Lu-
xusküche, Tiefgarage, Eichenpar-
kett, Aufzug, klimatisiert. Hell, ge-
räumig, Aussicht auf den Feldberg.
Gerne melden. Tel. 0151/56443286

Freistehendes EFH in KE-Fischb. 
588 m2 Grdst., W� . 160 m2, Bj. 1972 
- sehr ruhige Lage, sofort zu verkau-
fen, kein Makler.  Tel. 0172/6772626

MIETGESUCHE

Suche trockenen Lagerraum, 
ggf. auch als Büroraum zu 

nutzen, ab ca. 3 m2, möglichst 
von privat in Bad Homburg.

Tel. 0170-7373607

Sympathische, ruhige, alleinste-
hende & � nanziell unabhängige 
Rentnerin ohne Haustiere sucht 2 
Zi.- Whg. in Bad Homburg & Umge-
bung in freundlicher Atmosphäre bis 
ca. WM 1000,- €. Tel. 0162/8408888

Suche WG-Zimmer/bezahlb.Whg.
i. Friedrichsd. o. Oberursel. Arbeite 
als Psychologin i. e. Klinik. Bin w, 
Anf. 50 u.vielseitig interessiert, u. a. 
Reisen n. Spanien + in d. Alpen. Su-
che nettes, rauchfreies Umfeld.
 Kontakt: jeanne567@gmx.de

VERMIETUNG

4 ZW in Oberursel-Süd von Privat, 
150 m², großz. geschnitten und hell, 
EBK, 2 Terrassen, Bad + Gäste-WC 
in ruhiger Lage, U+S-Bahn-Anbin-
dung. Bei Interesse:
 Tel. 0171/6328077

Zur Miete: 2 ZW, EG, Kü, Du, 74 m², 
750,- € + NK + TG-Platz in OU 
Weißkirchen. Chiffre OW 4201

Bad Homburg. Schöne, helle 2- 
Zimmer-Wohnung, EBK, DB, Keller 
und Parkplatz zu vermieten. Miete 
540,- € + 210,- € Nebenkosten.
 Chiffre OW 4206

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Unterwegs mit Beatrice Schenk-Motzko
Fahrradtour mit dem ADFC zum 
Thema „Sicherer Schulweg“
Königstein (kw) –  Die Bürgermeisterkan-
didatin Beatrice Schenk-Motzko lädt für 
Sonntag, 22. Oktober, zu einer weiteren ge-
meinsamen Fahrradtour mit dem ADFC ein. 
Treffpunkt ist um 15 Uhr an der Kur- und 
Stadtinformation.
„Ich freue mich sehr, dass der ADFC meine 
Idee weiterhin unterstützt und mir eine zweite 
Fahrradtour zugesagt hat. Verkehrssicherheit, 
insbesondere für unsere Kinder, ist ein beson-
ders wichtiges Thema. Dieses Thema ist mir 
bisher oft begegnet, und ich spüre, dass sich 
hier etwas verbessern muss. Daher wird sich 
auch meine zweite Tour hauptsächlich dem 
Thema „Sicherer Schulweg“ widmen. Zu Be-
ginn der Tour findet ein Austausch statt und 

wir beschließen gemeinsam unsere Route. 
Der ADFC ist mit den Schulen in einem regel-
mäßigen Austausch und erarbeitet Konzepte. 
„Ich möchte mich über diese Arbeit, die Ideen 
und Vorschläge informieren“, berichtet Beat-
rice Schenk-Motzko.
Der Kandidatin ist bei dieser Tour aber auch 
der Austausch mit den Mitfahrerinnen und 
Mitfahrern wichtig. „Aus erster Hand berich-
tet zu bekommen, wo es Verbesserungsbedarf 
gibt, ist mir sehr wichtig, und nur so kann ich 
verstehen, wo wir später am besten ansetzen 
müssen“, skizziert Schenk-Motzko ihr Vorge-
hen.
Zu der ca. 1,5-stündigen Fahrradtour sind alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger herz-
lich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

Unser Leser Jürgen Menold hat einen lei-
sen Verdacht, wo der vor kurzem gefällte 
Mammutbaum seine ursprüngliche Heimat 
gehabt haben könnte: 
Der Schwiegervater hatte um 1965 in der 
Mammolshainer Feldgemarkung eine Streu-
obstwiese erworben, die es  zu gestalten galt. 
Nach Rücksprache mit dem damaligen Bür-
germeister Pfaff, was man bei der Bepflan-
zung zu beachten habe, bestellte ich bei Gar-
ten-Quelle in Fürth mein Wunschsortiment 
und war recht angetan von der Qualität der 
gelieferten Gewächse – unter anderen auch 
ein Mammut-Bäumchen. Die Einpflanzung 
geschah unter fachlicher Aufsicht und wurde 
entsprechend zelebriert.
Zur Wasserversorgung diente der Badbach, 
aus dem mittels Kanister Wasser entnom-

men wurde. Nach etwa drei Wochen war das 
Entsetzen groß – Mammutbäumchen und 
einige andere der Neupflanzungen waren 
verschwunden: nicht ausgerissen, sondern 
sorgsam ausgegraben und das Erdreich dort 
geebnet. Zorn und Trauer waren gewaltig.
Nachdem nun die Fachexperten nach der 
Fällung des Königsteiner Mammutbaums 
und genauerer Zählung der Jahresringe des-
sen Alter auf 67 Jahre festgelegt haben, kam 
mir ein wundersamer Verdacht: Sollte mein 
Bäumchen, auf welchen Wegen auch immer, 
damals in Königstein eine neue Heimat ge-
funden haben, um dort zu einem imponieren-
den  Baum heranwachsen zu können? 
In diesem Falle sei dem Dieb verziehen, da 
er ja auch über die Jahrzehnte die Hege über-
nommen hatte.

Leserbrief
Neues vom Mammutbaum
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Firmen aufgepasst: Wir bieten die 
perfekte Wohnung für Ihre Expadri-
ates, Werkstudenten oder ähnliches. 
Wir vermieten unsere komplett neu 
sanierte und neu ausgestattete 
81  m² große 3-Zimmerwohnung in 
Friedrichsdorf/Köppern. Sie verfügt 
über einen perfekten Grundriss 
(kein Durchgangszimmer), eine se-
parate, komplett ausgestattete Kü-
che, ein Bad, ein separates WC, 
Waschmaschine, Trockner und Bal-
kon mit Blick ins Grüne. Die Taunus-
bahn mit direkter Anbindung nach 
Bad Homburg und Frankfurt ist fuß-
läu� g in ca. 5 Min. zu erreichen. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte an:
 Chiffre OW 4203

Biete: Köppern, ab dem 01.11.23 
zur Besichtigung: 2-Zi.-Whg, ca. 
90 m² + Küche + Bad + gr. Balkon. 
Vorzugsw. an ältere Dame zu ver-
mieten. 800,- € + Gas + Strom. Wei-
tere Infos unter: Tel. 0176/64330708

3-Zimmerwohnung in 2 Familien-
haus, Königstein Mitte, 80 m2, Miete 
800,- €, NK 250,- €, KT 3 MM ab 
2024 von privat zu vermieten.
 Chiffre VT 42/01

Kelkheim, 2 Zi-Wohnung, Balkon, 
80 m2, 800,- € + NK und Kaution.  
 Tel. 06195/725900

Kelkheim, 3 Zi-Wohnung, Balkon, 
85 m2, 850,- € + NK und Kaution

Tel. 0174/3044404

Kelkheim, 180 m2, für gewerbliche 
Nutzung mgl. 1500,- € + NK und 
Kaution. Tel. 06195/725900

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
sofort gesucht. Tel. 0171/5253285
 uk@gke.eu

NACHHILFE

Alternative für Studenten und 
Schüler, die Nachhilfe geben: Fahr-
dienst für Leistungssportler. Warte-
zeit für Freizeit oder Lernen nutzbar. 
2–3 pro Woche für späten Nachmit-
tag. Zeitaufwand je 3 h. Auto erfor-
derlich. Pauschalpreis je Fahrt. 
 WhatsApp: 0175/8453113

Mathe u. Physik besser meistern! 
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause. 
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Bad Homburg: Dame für regelmä-
ßige Wohnungsreinigung gesucht.
 Tel. 0151/52296065

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams: kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Minijob. Kernarbeits-
zeiten 7 – 10 Uhr u. 21 – 23 Uhr im 
Schichtdienst.
 job15oberursel@gmx.de

Wir suchen eine erfahrene Reini-
gungskraft, die langfristig 1 mal pro 
Woche 4 Std. unsere 100 m²-Woh-
nung in 61348 Bad Homburg, Hes-
senring, reinigt. Nur typische Reini-
gungsarbeiten (Böden saugen/wi-
schen, Badreinigung, Staub wischen), 
keine Wäsche- und Bügelarbeiten. 
Alle Reinigungsgeräte „Vorwerk“/
Akkubetrieb. Gewünschter Arbeits-
tag (Montag – Freitag) zur Auswahl. 
Anmeldung der Tätigkeit (Versiche-
rungsschutz, Berufsgenossenschaft) 
wird bevorzugt. Überdurchschnittli-
che Bezahlung, Urlaubsgeld wird 
gezahlt. Kontakt: 01575/4363178 
 (10–12 Uhr oder 16–18 Uhr)

Erfahrene, ausgebildete, verant-
wortungsvolle Hauswirtschafterin 
mit Führungsqualitäten für gehobe-
nen Haushalt in Festanstellung ge-
sucht. Sie koordinieren und verant-
worten selbständig den Haushalt 
inkl. Vorratshaltung, hochwertige 
Wäschep� ege, gesunde und voll-
wertige Ernährung, P� ege der 
Haushaltsgeräte, Handwerkertermi-
ne. Sehr gute Deutsch- & Englisch- 
Kenntnisse, gute Laune und Flexibi-
lität sind Voraussetzung. Kfz kann 
gestellt werden. Bewerbung aus-
schließlich per Mail:
 info@family-mueller.com

Zuverlässige Haushaltshilfe für 
4h/Woche in Oberursel gesucht, auf 
Minijob-Basis. Tel. 0174/5833891

Suchen erfahrene, zuverlässige
und � eißige Haushaltshilfe, die un-
seren Haushalt in Oberursel liebe-
voll p� egt und bügelt. Möglichst Mo 
+ Fr. Wir freuen uns über Ihren Anruf 
unter: Tel. 0173/2846450
We are looking for an experienced 
and reliable lady who will lovingly 
look after our household and iron 
our laundry in Oberursel. If possible 
Mo + Fr. Please give us a call:
 Tel. 0173/2846450

Älteres Ehepaar aus Steinbach 
sucht eine freundliche Haushaltshil-
fe für 2-3x wöchentlich (je ca 2-3 
Std). Führerschein erwünscht. Kon-
takt bitte über Tel. 0151/11714398

Suche zuverlässige, mobile und 
gute Haushaltshilfe. 
 Tel. 0172/2138159

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253285 
 uk@gke.eu

Reinigungskraft nach Königstein
gesucht. Alle 14 Tage Donnerstag, 
für 3 Stunden, 13,- €/ Std.  Anrufe 
zw. 17.00 und 19.00 Uhr unter 
 Tel. 0152/90005108

Mach mit bei uns! Mitarbeiter ge-
sucht. Versierter Handwerker (Flie-
senleger, Maler), möglichst mit Füh-
rerschein u. PKW. Ruf gleich an. 
 Tel. 0174/5110287

Suche Putzfrau für 5 Std./ Woche 
für Privathaus in Königstein. Bitte 
melden unter Tel. 06174/21153

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuervor-
bereitung, Privatsekretariat. Büro-
management/Backof� ce für kleine 
Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Ich suche in Privathaushalt Bügel-
stelle ab 2 Std. (nur Oberursel).
 Tel. 0162/9168109

Ich mache Maler- und Lackier-
Renovierungen innen und außen. 
Bei Interesse einfach melden:
 Tel. 0176/24806279

Ich suche eine Stelle im Privat-
haushalt zum Bügeln ab 2 Std. (nur 
Oberursel). Tel. 0162/9168109

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeiten aller Art: Sträucher- 
und Heckenschneiden.
 Tel. 0160/91039204

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

2 Kätzchen, Max und Asta (4 und 6 
Monate), geimpft, gechipt, (kast-
riert) suchen ein liebevolles Zuhause 
mit späterem Freigang. Bei Interes-
se: Tel. 0171/8530837

Bella und Balu, ca. 7 Monate alte, 
weiße und sehr freundliche Kätzchen 
suchen liebevolles Zuhause mit 
späterem Freigang. Bei ernstem In-
teresse: Tel. 0172/6915130

Ich suche eine zuverlässige, tierlie-
be Betreuung für meine Hunde und 
mein Haus und Garten, wenn ich 
mal im Urlaub bin. Gerne auch ab 
und zu, wenn mal etwas ansteht. Er-
fahrung mit Hunden ist selbstver-
ständlich. Bitte eine kurze und aus-
sagefähige Bewerbung. Bezahlung 
sehr gut. Freue mich auf Sie!
 Chiffre VT 4202

Suche eine P� egestelle, oder 
Endstelle für einen 7-jährigen, sehr 
lieben und verträglichen Rüden aus 
Kreta. Sehr lieb, kastriert, geimpft 
und gechipt! Alle weiteren Infos un-
ter: Tel. 0172/6508694

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  od. Tel.0172/8711271

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Teakholz: Schlafzimmer, Esstisch + 
6 Stühle, Kinderbett, Preis VB.
 Tel. 06171/55409

Hof� ohmarkt, Freitag, 20. Oktober 
und Sonntag, 22. Oktober 13–18 
Uhr, Kronberg, Talstraße 24a.

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Villenau� ösung wegen Todesfall.
Alles muss raus. Samstag, den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwäl-
len 17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

Zu verkaufen: Steuerrad, Knoten- 
Tafel, Rettungsring, Netze-Tafeln 
usw. Alles von der Fischerei.
 Tel. 06172/75376

Rosenthal-Porzellan, 1 Serie Mär-
chenteller zu verkaufen, Durchm. 15 
cm, produziert 1979-83, Preis ca. 
50,- DM. Komplette Serie – 12 Teller – 
davon 7 St. im Originalkarton, plus 3 
Teller doppelt: Nr. 5/6/11 = 15 Stück, 
Preis 80,- €. Tel. 06172/83232

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Antikes Mobiliar, hoch-
wertiges Geschirr, zahlreiche Raritä-
ten und Außergewöhnliches. Alles 
muss raus! Samstag, 21.10.2023, 
10:00–16:00 Uhr, Quellenweg 5a, 
Bad Homburg. Tel. 0178/6875881

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagd-Messer und Jagd-Bücher.
 Tel. 0177/3947668

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten  
Mittwoch nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de
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Donnerstag
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Stellenmarkt
Aktuell

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine fl exible 

TFA (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Sie lieben Haustiere und sind auf der Suche nach einem Arbeitsplatz, an 
dem Ihre Leidenschaft für die Tiermedizin aufblühen kann? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig!

In unserer modern ausgestatteten Praxis, erwarten Sie nicht nur 
abwechslungsreiche Aufgaben, sondern auch ein freundliches, auf-
geschlossenes und dynamisches Team. Arbeitszeiten von Mo. – Sa. 
(Sa. im Wechsel).

Karl Hermann Flach Str. 36 • 61440 Oberursel • Tel. 06171 5031827

Bewerbungen gerne per Mail an: 
mail@tierarzt-oberursel.de

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60  für alle
Fächer + Stufen gesucht.

Tel. 06171-987670 (AB vorh.)

REITEN PRO PFERD                               
Siedlungslehrhof Oberursel

Unsere Reitschule, Reiten pro Pferd benötigt 
schnellstmöglich eure Unterstützung! Wir suchen

ReitlehrerInnen (m/w/d), mit und ohne Trainerschein, 

sowie weitere Teammitglieder (m/w/d),

mit Pferdeerfahrung, die Spaß daran 
haben die Reitschule und unseren 
Eventbereich zu unterstützen (Kinder-
geburtstage, Shetty wanderungen, 
Pferdeerlebnistage und Schul- und 
Kindergartenaktionen)

Wir bieten einen sicheren, 
abwechslungsreichen Arbeitsplatz, ein 
großartiges Team und gute, bis sehr 
gute Bezahlung auf Minijobbasis oder 
mehr.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Tel. 0163 5445150 · E-Mail: info@reiten-pro-pferd.de

Die KiT GmbH ist eine Gesellschaft des Hochtaunuskreises. Unsere 
Mitarbeiter/innen sind in mehr als 35 Betreuungseinrichtungen an den 
Schulen des Hochtaunuskreises tätig. Zudem sind wir Träger von 
2 Kindertagesstätten in Bad Homburg v.d.H.

Wir stellen fortlaufend ein
und suchen motivierte und innovative

•  Pädagogische Fachkräfte in den 
Betreuungseinrichtungen und Kitas (m/w/d)

• Betreuungskräfte (m/w/d)

Es wartet eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe auf Sie. 
Neben einer entsprechenden Vergütung in Anlehnung an den öffentlichen 
Dienst einschließlich Sonderzahlungen, bieten wir auch ein kostenfreies 
Premium Job Ticket.

Gerne sprechen wir mit Ihnen über die Aufgaben, 
die möglichen Einsatzorte und beantworten 
weitere Fragen. Sie erreichen uns unter der 
Telefonnummer: 06172/999 4511 Frau Sabine Schmidt.

Wir freuen uns über Ihre Initiativbewerbung 
per E-Mail an: bewerbung@kit.hochtaunuskreis.de

Spülhilfe gesucht!!!
Für die Mensa der

Bischof-Neumann-Schule 
in Königstein suchen wir eine
Spülkraft an den Schultagen 

zwischen 13.00 und 15.00 Uhr. 
Stundesatz € 12,30

Bitte kontaktieren Sie uns 
unter: mensa@bns.info

Lukrative Fahrerjobs FS. Kl. B
5-Monats-Arbeitsvertrag
 06192/7455

Wir, ein kleines Team, suchen Verstärkung in Vollzeit/Teilzeit:
ZFA für zahnärztliche Abrechnung und Empfang, 

ZFA mit Schwerpunkt Prophylaxe oder ZMP (m/w/d)

Sprechstunden Mo. – Do.
Interesse geweckt? Rufen Sie uns gerne unter 06174-9987700 an

Zahnarztpraxis Dr. Jens Carlos Weiss
Altkönigstr. 4 A · 61462 Königstein · bewerbung@dr-weiss.net

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger@hochtaunus.de

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger

 für die Verteilung der 
Königsteiner Woche

in Falkenstein.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 

meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-32

Verleihung des Cambridge Certificate 
am Taunusgymnasium: Very well done!

Königstein (kw) – Insgesamt 34 Absolventin-
nen und Absolventen freuten sich vergangene 
Woche über die Verleihung ihrer Cambridge-
Zertifikate. Seit rund zehn Jahren bereiten 
sich die Schülerinnen und Schüler der E-
Phase in zwei differenzierten Kursen auf die 
Sprachprüfungen für das Cambridge Certifi-
cate vor. Das Niveau B2 bezeichnet dabei ein 
fortgeschrittenes mittleres, das C1 ein höheres 
Sprachlevel, auf dem die jeweiligen Examen 
stattfinden. 22 C1- und 12 B2-Certificates 
konnten Schulleiterin Frau Herbst und Frau 
Pfeifer, passionierte Englischlehrerin und 
Cambridge-Koordinatorin am Taunusgym-
nasium, den glücklichen Absolvent*innen 
überreichen. In den fünf Kategorien: Use of 
English, Reading, Listening, Writing und 

Speaking konnten sie ihre Stärken zeigen.
Vor allem die Sprechkompetenz gilt als Su-
perpower der Absolventen – kein Wunder, 
denn die Extratrainingseinheiten mit den ei-
gens angereisten Ehemaligen motivierten be-
sonders. 
Einige der Absolventinnen und Absolventen 
des Jahres 2022 stellten sich zudem als Prü-
fer zur Verfügung und führten mündliche 
Kommunikationstests als Vorbereitung auf 
den bevorstehenden Ernstfall mit den Kan-
didaten durch. Auf diese Expertenberatung 
freuen sich auch die 44 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der neuen Cambridge-Kurse im 
Schuljahr 2023/24, die das First Certificate 
(B2) oder das Advanced Certificate (C1) an-
steuern.

 Foto: Taunusgymnasium Königstein

Terroranschlag in Israel überschattet 
Jugendaustausch

Hochtaunus (kw) – Vierzehn Jugendliche 
und drei Betreuer aus Tel Aviv besuchten den 
Hochtaunuskreis im Rahmen des jährlichen 
Jugendaustauschs mit Israel. Dabei handelte 
es sich um den Gegenbesuch zum Aufenthalt 
von Schülern aus dem Taunus im Juni dieses 
Jahres in Israel. Die Jugendlichen wohnten in 
Gastfamilien und hatten so Gelegenheit, viel 
von der deutschen Lebensweise kennenzuler-
nen. Auf dem Programm standen unter ande-
rem Besuche auf der Saalburg, im Jüdischen 
Museum in Frankfurt und in der Gedenkstät-
te Hadamar. 
Der Aufenthalt der israelischen Gäste wurde 
jäh überschattet durch den Terroranschlag in 

Israel. Alle Gastfamilien gaben sich sehr viel 
Mühe, die Jugendlichen in dieser schwierigen 
Situation zu unterstützen. Der geplante Rück-
flug der Gruppe wurde zudem aus Sicher-
heitsgründen annulliert. Da daraufhin unklar 
war, wann die Jugendlichen abreisen können, 
wurden sie zunächst in einem Bad Hombur-
ger Hotel untergebracht, um eine kurzfristige 
Rückreise zu ermöglichen.  
Von dort ging es am Dienstagmorgen vergan-
gener Woche zum Frankfurter Flughafen, wo 
das Flugzeug nach Tel Aviv startete und dort 
auch sicher landete. Mittlerweile sind alle 
Jugendlichen wieder wohlbehalten bei ihren 
Familien angekommen.  

FDP zur Standortwahl Feuerwehrhaus 
Mammolshain: Kompromiss eingeleitet
Königstein (kw) – Ascan Iredi, Bürgermeis-
terkandidat der FDP, bezieht klar Stellung 
zum Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in 
Mammolshain: „Ich werde auf keinen Fall für 
den Standort Kranichplatz stimmen. Die an-
deren Standorte sind auf die relevanten Kri-
terien zu überprüfen. Gegen den Willen der 
Bürger darf eine solche Entscheidung nicht 
getroffen werden, zumal die Stadtverwaltung 
die Entscheidungskriterien und deren Bewer-
tung noch immer nicht offengelegt hat.“ In 
der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
(BUA) am 12.7.2023 stellte Ascan Iredi den 
Antrag, dem BUA zur nächsten Sitzung am 
11. Oktober die für eine Entscheidung über 
den Standort erforderlichen Unterlagen vor-
zulegen. Dieser Antrag wurde zwar einstim-
mig angenommen, doch kam die Stadtver-
waltung dem Antrag nicht nach. 
Inzwischen sehen alle Fraktionen im Stadt-
parlament den Standort Kranichplatz sehr 
kritisch. Im BUA vergangene Woche wurde 
nun der schon einmal gefasste Beschluss be-
kräftigt, die Kriterien und damit die Entschei-
dungsgrundlage zu kommunizieren.
Franz Josef Nick, Stadtverordneter der FDP, 
berichtet aus der Sitzung: „Um die Entschei-

dung in ihrem Sinne vorzubereiten, hatten 
die sich ansonsten als verbündet erklärenden 
Fraktionen von CDU und ALK konkurrieren-
de Anträge zum weiteren Vorgehen gestellt. 
Aber Ascan Iredi vermittelte einen soge-
nannten Gemeinsamen Antrag. Die Deutsche 
Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV) 
soll die möglichen Standorte aus neutraler 
Sicht vorab beurteilen – insbesondere auch 
im Hinblick auf die Erfüllbarkeit der vom 
Hessischen Hilfeleistungsgesetz geforderten 
Zehn-Minuten-Frist zwischen Eingang eines 
Alarms und Ankunft des ersten Feuerwehr-
fahrzeugs am Einsatzort. 
Es soll auch noch geprüft werden, ob weite-
re Genehmigungs- und Aufsichtsbehörden 
in die Standortauswahl einbezogen werden. 
Selbstverständlich haben die Feuerwehr und 
ihre Organe eine gewichtige Stimme bei der 
Bewertung von Alternativen.“
Ascan Iredi: „Nachdem jetzt unter den Abge-
ordneten Einigkeit über das weitere Vorgehen 
herrscht, freue ich mich auf die Vorlage der 
relevanten Kriterien zur Standortwahl. Ich 
bin mir sicher, am Ende des Prozesses werden 
wir für Mammolshain und für seine Feuer-
wehr eine gute Lösung auf den Weg bringen.“

Eine kleine Heilklima-Wanderung
Die Kur- und Stadtinformation lädt wieder zu 
einer vitalisierenden Heilklima-Wanderung in 
Königstein ein: Am kommenden Freitag, 20. 
Oktober, werden der Kreislauf in geselliger 
Runde wieder auf Touren gebracht, der Be-
wegungsapparat gefordert und das reizvolle 
Klima, wie etwa böige Winde oder vermehrte 
Sonneneinstrahlung, genossen. Mit regelmä-
ßiger Anwendung wird der Körper wieder 
belastbarer, die frische und saubere König-
steiner Luft regt die Vitalfunktionen an und 
das Immunsystem kann seine Aufgaben er-
füllen.Die Wanderung dauert rund 90 Minu-

ten – vielleicht auch etwas länger – und führt 
auf den Burgberg oder in den „Falkensteiner 
Hain“. Übungen u. a. zur Mobilisierung und 
Atmung sorgen (nicht nur) für Abwechslung. 

Los geht es diesmal um 18 Uhr an der Kur- 
und Stadtinformation, Hauptstraße 13 a. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine gute Ge-
sundheit Voraussetzung. Um Anmeldung 
wird gebeten: (0 61 74) 202 251 oder info@
koenigstein.de
Veranstalterin ist die Kur- und Stadtinfor-
mation der Stadt Königstein im Taunus

Wir suchen für das AWO Sozialzentrum „Haus Mainblick“
in Kelkheim Küchenhilfen  (m/w/d) mit 

Deutschkenntnissen, Teilzeit, Vollzeit und Aushilfe bis 
520,– €-Basis. Bitte Bewerbung an:

 AWO pflegeplus gGmbH
Sozialzentrum Kelkheim „Haus Mainblick“

Mainblick 49, 65779 Kelkheim
Telefon 06195 9946-0, Kelkheim-el@awo-hs.org
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Königstein-Neubau
Kleine Einheit, Erstbezug in Kürze, 
78 m2, 3 Zi, großer Balkon für nur 
398.000,– € inkl. Carport. 
Bj. 2023, Energiebedarf 14,3, Klasse A+ Luft-Wasser-Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Schwalbach
REH mit großem Garten, 110 m2 Wfl. 
plus Hobbyraum und Nutzfläche, 
4 Zi., 314 m2 Grundstück für nur  
515.000,– €.
Bj. 1965 Endenergiebedarf 303,10, Klasse H, Fernwärme
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Erneuerung von Rauchwarnmeldern
Die Erneuerung von Rauchwarnmeldern stellt, anders als 
deren erstmaliger Einbau, grundsätzlich keine Modernisie-
rung dar, wenn mit ihr eine technische Verbesserung oder 
sonstige Aufwertung nicht verbunden ist.
Der Vermieter ist aufgrund einer solchen Erneuerungsmaß-
nahme deshalb auch dann nicht zu einer Erhöhung der 
Miete berechtigt, wenn die zu einem früheren Zeitpunkt 
erfolgte erstmalige Ausstattung der Mietwohnung mit 
Rauchwarnmeldern weder zu einer zusätzlichen Belastung 
des Mieters mit Betriebskosten noch zu einer Mieterhöhung 
geführt hat.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser qualifizierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

„Demokratie ist erstaunlich resilient“ –  
Staatsministerin Lührmann zu Gast im Königsteiner Salon

Königstein (kw) – Gewaltsame Umstürze, po-
litische Morde, Aktivistinnen und Aktivisten 
ohne Anklage im Gefängnis, Beschneidung 
der Pressefreiheit und Gewalt gegen Journa-
listinnen und Journalisten – ist die Demokra-
tie in Gefahr? Um dieses brisante und aktuelle 
Thema ging es Freitagabend beim Königstei-
ner Salon, zu dem Dr. Martin Kasper, Grün-
der der Stiftung Childaid Network, ins Haus 
der Begegnung eingeladen hatte. Kompetente 
Gesprächspartnerin war Dr. Anna Lührmann, 
Staatsministerin für Europa im Auswärtigen 
Amt, enge Mitarbeiterin von Außenministe-
rin Annalena Baerbock, Beauftragte der Bun-
desregierung für die deutsch-französische 
Zusammenarbeit und seit Januar 2022 Son-
derbeauftragte für den Vorsitz Deutschlands 
im Ministerkomitee des Europarates, die sich 
seit vielen Jahren auch als Wissenschaftlerin 
mit diesen Themen beschäftigt.
„Demokratie ist erstaunlich resilient“, meinte 
sie, stimmte aber der These zu, dass Demo-
kratie, früher als erstrebenswerte Staatsform 
weltweit in Mode, heute angesichts des globa-
len Siegeszugs antidemokratischer Autokra-
ten unter Druck geraten ist. Die meisten von 
ihnen seien jedoch nicht durch einen Putsch, 
sondern durch Wahlen an die Macht gekom-
men, denn sie böten den Bürgern einfache 
Lösungen für komplizierte Sachverhalte. Erst 
wenn sie gewählt seien, höhlten sie schrittwei-
se demokratische Rechte wie die Pressefrei-
heit und die richterliche Gewalt aus. Schlei-

chende Autokratisierung, meinte sie, führe zu 
Unfreiheit und Unterdrückung, werde aber 
von den Autokraten als Freiheit ausgegeben, 
die sie durch geschickte Manipulation gleich-
zeitig entziehen.
Als Beispiele nannte die Staatsministerin, 
die in Hofheim ihr Abitur machte und bereits 
2002 mit gerade einmal 19 Jahren als jüngste 
jemals gewählte Abgeordnete für die Grünen 
in den Bundestag zog, Recep Tayyip Erdogan, 
der 2004 noch die Türkei in die Europäische 
Union führen wollte, seitdem schrittweise 
immer mehr Bürgerrechte und die Pressefrei-
heit einschränkt, dennoch erst im Mai dieses 
Jahres wiedergewählt wurde, allerdings oh-
ne fairen Wettbewerb, weil er Oppositionelle 
massiv unter Druck setzte und ins Gefängnis 
werfen ließ. Mit brutaler Gewalt herrschen 
auch Autokraten wie Putin in Russland, As-
sad in Syrien und das Regime im Iran.
Gefahren für die Demokratie aber sieht sie 
auch in den USA und Brasilien. „Wenn der 
Geist erst einmal aus der Flasche ist, be-
kommt man ihn so schnell nicht wieder dort-
hin zurück“, so drückte es die Politikerin aus 
und macht sich auch Sorgen um die Republik 
Moldau, die sie erst kürzlich besuchte und in 
der Russland durch Manipulation versucht, 
an Einfluss zu gewinnen. „Ein faszinierendes 
Land mit einem großen Herzen und einer pro-
demokratischen und pro-europäischen Präsi-
dentin“, sagte sie.
Auf die Frage nach den Gründen für die 

wachsende Autokratisierung hat sie keine ein-
fachen Antworten. Als Nährboden sieht sie 
echte oder gefühlte Unzufriedenheit, ökono-
mische Unsicherheit durch steigende Preise 
und auch die Klimakrise, glaubt sie, könnte 
eine Bedrohung für die Demokratie werden. 
Parteiverbote hält sie für keine wirksame Lö-
sung, denn daraus könnten Antidemokraten 
Kraft ziehen. „Bildung hilft“, ist sie überzeugt, 
und plädierte für kritisches Engagement jedes 
Einzelnen nach dem Motto „Wehret den An-
fängen“. Schreiduelle im Bundestag, wie sie 
von und mit der AfD häufig ausgetragen wer-
den, sind ihrer Ansicht nach der falsche Weg. 
„Wir müssen kämpfen, aber ruhig und souve-
rän und in einer Art, dass andere mitmachen 
wollen“, lautet ihr Rezept.
Europa sieht sie trotz antidemokratischer Ent-
wicklungen in Ungarn und Polen als Hort der 
Demokratie und Menschenrechte und sie ist 
für die Aufnahme weiterer Staaten wie Geor-
gien, Moldau und der Ukraine, aber auch der 
Balkan-Anwärterstaaten, die nach Kräften 
bei ihrem Weg zu den geforderten demokrati-
schen Aufnahmekriterien unterstützt werden 
sollten. „Eine Politik der offenen Tür und der 
offenen Hand“, meinte sie. Eine wertebasierte 
Außenpolitik, in der gesagt wird, was nicht 
geht, hält sie für den richtigen Weg im Um-
gang mit „nicht lupenreinen“ Demokratien, 
während ein Abrutschen in Lagerdenken ihrer 
Ansicht nach fatal wäre.
„Wir müssen einen klaren Wertekompass 
zeigen, die Mehrheit muss laut sein, sich für 
Offenheit, Menschenrechte und Demokratie 
stark machen, Brücken bauen und denen das 
Wasser abgraben, die Hass und Hetze säen“, 
forderte sie zum Abschluss ihrer Ausführun-
gen.
In der anschließenden lebhaften Diskussion 

ging es unter anderem um die Situation in 
den Ländern Indien und Myanmar, in denen 
sich Childaid Network engagiert. Diskutiert 
wurden Wege aus der Abhängigkeit, bei-
spielsweise von China, um richtige Schritte in 
der Diplomatie, sinnvolle Friedensgespräche, 
die nach Ansicht der Ministerin erst möglich 
sind, wenn Russland erkennt, dass es den 
Krieg mit der Ukraine nicht gewinnen kann, 
um Hochachtung und respektvollen Umgang 
miteinander, weil man in der Politik Kompro-
misse braucht. Viele unterschiedliche Aspek-
te, die Anregung boten, sich eigene Gedanken 
zu machen.

Dr. Anna Lührmann, Staatsministerin für Europa im Auswärtigen Amt und enge Mitarbeiterin 
von Außenministerin Annalena Baerbock, referierte im Königsteiner Salon über Demokratie, 
Autokraten und sinnvolle Wege in der Politik.  Fotos: Childaid Network

Europa-Tag des Hochtaunuskreises 
findet 2024 in Schmitten statt

Hochtaunus (kw) – Erstmals wird der be-
liebte Europa-Tag des Hochtaunuskreises in 
Schmitten im Taunus stattfinden. Am Sams-
tag, den 4. Mai 2024, dürfen sich die Besu-
cherinnen und Besucher von 11 bis 16 Uhr 
auf ein buntes und informatives Programm 
auf dem Festplatz beim Schmittener Freibad 
freuen. Die Partnerschaftsvereine und andere 
Institutionen präsentieren ihre Arbeit, außer-
dem gibt es ein buntes Bühnenprogramm. 
„Mit Blick auf die Europawahl im Juni 2024 
ist dieser Europa-Tag besonders wichtig. Ich 
freue mich sehr, gemeinsam mit den Bürge-
rinnen und Bürgern des Hochtaunuskreises 
ein Zeichen für die europäische Freundschaft 
zu setzen und bedanke mich schon jetzt bei 
der Gemeinde Schmitten für ihre Gastfreund-
schaft“, so Landrat Ulrich Krebs.  Foto: Hochtaunuskreis



Wangen und Geländer in Anthrazit, 
Stufen und Handlauf in Weiß: Diese 
HPL-Wangentreppe ist ein echter Hin-
gucker.  (Foto: epr/Kenngott)
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Bauen & Wohnen

ITALIAN FASHION 
Emporio Armani

D. Exterior (Made in Italy)
Exklusive Mode 

für Damen
Louisenstr. 64 

61348 Bad Homburg
Tel. 06172/5938337
Tel. 0172/6956140

Langlebige Treppenlösung –  
Designstarke HPL-Wangentreppen sind extrem  

robust und hoch belastbar
(epr) Zu einem modernen Einrichtungs-
stil gehört eine zeitgemäße Treppe. 
Hier kommt der Treppenspezialist 
Kenngott mit seinen designstarken 
HPL-Wangentreppen ins Spiel. Sie sind 
eine gute Alternative zu Stahlwangen-
treppen, denn sie wiegen deutlich we-
niger und lassen sich von den Profis der 
mehr als 80 Kenngott-Partnerbetriebe 
schnell und leicht montieren – egal, 
ob Neubau oder Renovierung. Cha-
rakteristisch für HPL-Wangentreppen 
sind – wie der Name schon sagt – die 
filigranen Wangen aus dem Verbund-
werkstoff High Pressure Laminate, kurz 
HPL. Dank des Hightech-Materials sind 
die Wangen nicht nur sehr formstabil, 
stoßfest und widerstandsfähig, son-
dern auch extrem langlebig, pflege-
leicht und UV-beständig. Auch optisch 
punkten die HPL-Wangentreppen von 
Kenngott, denn die Wangen in den 

Trendfarben Anthrazit oder Weiß har-
monieren ausgezeichnet mit Stufen 
aus Holz oder Longlife. 
Letzteres ist ein innovatives Stufenma-
terial, das in vielen attraktiven Deko-
ren erhältlich ist und über eine struktu-
rierte Oberfläche verfügt, die nach der 
Rutschsicherheitsklasse R9 zertifiziert 
ist und gefährlichen Stürzen vorbeugt. 
Klasse: Es stehen fünf verschiedene 
Geländersysteme zur Auswahl, die 
dem Bauherrn noch mehr Gestaltungs-
spielraum eröffnen! Ob die Basisvari-
ante oder segmentierte Geländer mit 
T-Profilpfosten, ob ein Flachstahlgelän-
der oder das elegante Modell TOSCA 
mit brüstungshoher HPL-Wange – jede 
Ausführung verleiht der Treppe einen 
modernen Look und macht sie zum 
Highlight des Raumkonzepts. Mehr 
Infos gibt es unter www.kenngott-epr.
de und www.homeplaza.de.

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Gerhard Schmitt
Fliesen-Reparaturarbeiten

Oberursel
Tel.: 06171-4365

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

www.fisch.team 
info@fisch.team

0176 84 260 228 

Baby- und Kleinkindschwimmen 
Kinder- u. Erwachsenenschwimmen  

Aquafitness
Asklepios Königstein Falkenstein

Schwimmkurse für Klein und Groß
Baby- und Kleinkindschwimmen

Aquafitness auch für Senioren und Schwangere

Kronberg
Königstein

Rosbach-Rodheim

0176 84 260 228   
www.fisch.team
info@fisch.team

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

www.taunus-nachrichten.de

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 19.10.2023

Dogman
Donnerstag bis Dienstag 20.00 Uhr

(Montag Engl.OV)

Paw Patrol
Freitag, Freitag, Montag und Dienstag 

16.30 Uhr
Samstag und Sonntag 15.00 & 17.00 Uhr

Checker Tobi
Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

Montag, Dienstag 17.00 Uhr

und die Reise zu den 
fliegenden Flüsse

A Haunting 
in Venice

Samstag bis Mittwoch 19.30 UhrSamstag 
auch 17.30 Uhr

(Montag Engl.OV)

Jonas 
Kaufmann

Sonntag 17.00 Uhr

Der Mighty Kinofilm

No hard 
Feelings

Mittwoch 19.30 Uhr

aus der Arena di Verona

Inkl. einem Glas Sekt zur Einstimmung...

Professionelle
Abwicklung

Kein lästiger
Papierkram

Spart Ihnen
Zeit & Mühe

Mehr
Sicherheit
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„Wohin geht die Reise?“  
Stv. Kirchenpräsidentin in Falkenstein 

Falkenstein (kw) – Im Rahmen des „Fal-
kensteiner Dialogs“ laden zum Ende des Kir-
chenjahres traditionell der Förderverein Mar-
tin Luther e. V. und der Kirchenvorstand der 
Martin-Luther-Gemeinde zu einem herbstli-
chen Nachmittagskaffee. 
In diesem Jahr wird die stellvertretende Kir-
chenpräsidentin der Evangelischen Kirche in 
Hessen und Nassau, Pfarrerin Ulrike Scherf, 

zu Gast sein. „Wohin geht die Reise? Kirche 
in einer säkularisierten Gesellschaft“ lautet 
der Titel ihres Vortrags.
Der unumkehrbare Verlust von Kirchenmit-
gliedern stellt die evangelischen Landeskir-
chen vor große Transformationserfordernisse 
auf der organisationalen und operationalen 
Ebene. Wie reagiert die Evangelische Kirche 
in Hessen und Nassau auf die Lage und wie 
will sie sich für die Zukunft aufstellen? Wel-
che Perspektiven haben Kirche und Diakonie 
in der Gesellschaft von morgen und welche 
transformativen Kräfte und Ressourcen las-
sen sich aus dem Wesen des christlichen 
Glaubens selbst dafür gewinnen? 
Darüber spricht die stellvertretende Kirchen-
präsidentin beim Falkensteiner Dialog am 
Samstag, 28. Oktober. Die Veranstaltung 
findet statt im Spiegelsaal des Hotels Falken-
stein Grand im Debusweg und beginnt um 
15.30 Uhr mit einer Einladung zum Kaffee. 
Gegen 16 Uhr beginnt der Vortrag, im An-
schluss ist Zeit zu Austausch und Gespräch 
(Ende: 18 Uhr).
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird 
um verbindliche Anmeldung bis spätestens 
25. Oktober gebeten; online per Mail an 
Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de oder telefonisch im Pfarrbüro  
(06174-7153).

 Foto: Peter Bongard

AfD nominiert Kandidat  
zur Landratswahl 

Königstein (kw) – Die AfD im Hochtau-
nuskreis hat auf ihrem Kreisparteitag am 
vergangenen Donnerstagabend den König-
steiner Rechtsanwalt Frank Bücken als Kan-
didat für die Landratswahl nominiert. 
Bücken dankte für das ihm entgegengebrach-
te Vertrauen und bekundete seinen Verände-
rungswillen. Hohe Kreisschulden bedingten 
einen Schuldenstopp und eine Stellenbeset-

zungssperre, so der Landratskandidat. Er 
spreche sich für eine Wirtschaftsoffensive 
und einen Bürokratieabbau aus. Darüber 
hinaus ständen eine „Klimapause“ im Kreis 
und wirksame Mittel gegen illegale Zuwan-
derung im Fokus. 
Als Landrat, so seine Aussage, werde er 
nicht nur Versprechungen machen, sondern 
auch handeln.

13 15

13

22 28

26

Samstag

10  7

Freitag

12  7

Sonntag

7  1

Straße zu, Tutto offen!
Wegen Baustelle: Zufahrt über Bahnhof oder Wilhelmstr. 

Aktion: 6+1 
auf fast alle Weine 




